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Rr. 153. Karlsruhe , Mittwoch den 1. April 1908. Telephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .

»44
Rr . 24 des

„ Itarisriiber Mokinings -Änzeiger
der „ Badische « Presse "

wurde heute auSgegeben und enthält du neueste Zusammen-
stellung der in der . Bad. Presse* zum Vermieten ausgeschriebenenZimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

Unsere heutige Mittagansgabe Nr . 152
umfaßt 8 Seiten ; die Adendandgabe Rr . 153 « m.
faßt 12 Seiten , inkl . Unlerhaltungsvlatt Nr . 27 ;zusammen

Das Unterhaltungsblatt enthält :
-. Die Verlobung des Herzogs der Abruzzen mit Miß Elkins" (mit Ab¬bildungen) . — Abenteuer des General Gerard . Von Conan Dohle^Fortsetzung) . — . Truppeneinschiffung in ©fas " (mit Bild ) . —
.„Frisurkünste"

(mit Abbildung) . — „Eieizeit " . — „Der Schulbrandin Cleoeland (Ohio ) " (mit Abbildung) . — „Was London ißt " . Von
unserem ständigen Berichterstatter . — „Humoristisches " .

Badische Chronik .
# Friedlichst »!. 1. April . Bei der am 30. März stattgefundenenBorstandswahl des Spar - und Darlehenskassenvereins wurden gewählt :zum 1 . Vorstand Gemeinderat Karl Lacroix an Stelle des bisherigenVorstand Akzisor Bvrell» zum 2. und 3. Vorstand wurden wiederge-wählt die Herren I . Ratz. Hauptlehrer und Jak . Hengst.
8 Haßmersheiin (A . MoSbach ) . 1 . April . Am 8. April feiern der

SchloffermeisterHeinrich Henninger (nicht Hennrich) und seine EhefrauChrtstina Katharina» geb. Staab das Fest der goldenen Hochzeit .
Tonaueschiugen, 1 . April . Zu dem im heutigen Mittagblattgemeldeten schweren Unfall an den in Ausführung begriffenen Neu¬bauten der Fürstlich Fürstenbergischen Brauerei in Donaueschingen seinoch mitgeteilt , daß nicht eine ca . 6 Meter hohe Mauer einstürzte,sondern die zur Ausführung einer Eisenbetondecke hergestellte Ein¬

schalung (Lehrgerüst) . Der Unfall steht also mit der konstruktiven Aus¬
bildung bezw . Pkrnfertigung des Baues in keinem Zusammenhang . Die
Ursache des Unfalles konnte noch nicht festgestellt werden.— Konstanz, 31 . März . Die Tiroler Hütekinder kamen um letztenFreitag mit dem Extraboot „ Kaiserin Elisabeth" in Friedrichshofen cm .Es waren 178 Knaben und 30 Mädchen im Alter von 11 bis 16 Jahren .Der sog. „Kindermarkt" war sofort ein sehr reger und die Nachfrageeine ganz enorme. Von etwa 600 erschienenen Dienstherren mutztenviele wieder unverrichteter Sache nach Hause. Me erzielten Löhne be¬
wegen sich zwischen 40 und 250 <M ; sie sind in anbetracht der Kürzeder Dauer des Dienstverhältnisses <27. März bis 28. Oktober) sehr
hohe zu nennen, da zudem noch jedes Kind ein „doppeltes Gewand"
erhält . In Begleitung der Kinder befanden sich 3 Geistliche und 2Laien.

* Vom Bodensee , 31 . März . Die Hebungsarbeiten an der im De¬
zember durch einen Sturm beschädigten und gesunkenen Reichsballonballe in der Bucht von Manzell begannen anfangs Januar . Als ver¬
schiedene Pontons ihres Wafserinhcrlts entleert waren , wurden diese
aufs neue durch Föhnstürme gefüllt, und die mit großen Opfern cm
Zeit und Geld verbundenen Arbeiten waren nahezu geleistet worden.
Seit drei Wochen ist der See ruhig , und die in dieser Zeit unter¬
nommenen Hebungsarbeiten hatten den Erfolg , daß die Halle jetzt um3 Meter gehoben und etwa 25 Meter gegen das Ufer gezogen wurde.Ende dieser Woche dürfte die Halle wieder vollständig schwimmen . Dann
werden die verbogenen Längsverschiebungen und die anderen be¬
schädigten Sisenteile abmontiert und durch neue ersetzt, die Halle an
den Seiten zum Teil mit Brettern neu verschalt und das beschädigte

Dach aus Wellblech repariert . Die Hebungsarbeiten leitet Ober¬
ingenieur Dürr , der sich dem Reiche freiwillig hierzu zur Verfügung
gestellt hat . Die Arbeiten selbst sind It. „Württembg . Ztg .

" äußerst
schwierig und . mühsam. Wie man hört , sollen wenigstens die an der
Spitze der Halle befindlichen eisernen Pontons gedeckt und gegen Wasser-
rindringen verlötet werden.

Die Bismarckscier auf dem Feldbcrß .
T . Fcldbcrg, 1. April . (Privattel . ) Wie alljährlich, so

fand auch heuer auf dem Feldberg, der noch tief in Schnee ein-
gehüllt ist, eine Feier zum Gedächtnis des Geburtstages des Alt¬
reichskanzlersFürst Bismarck statt.

Die Borabend-Feier wurde im Feldberghotel von Herrn
Fabrikanten Berberich -Thomsen aus Säckingen eröffnet . Er ge¬
dachte hierbei in Worten voll herzlicher Anerkennung des bis¬
herigen Vorsitzenden der Bismarckgemeinde vom Feldoerg , Herrn

>Oberforstrat Wittmer. Hierauf spielte die Musik einen ergreifen¬
den Choral . Der Festkommers, an dem sich etwa 60 Personen ,
Herren und Damen, beteiligten, verlief in äußerst animierter
Stimmung . Die aus Freiburg mit heraufgekommene Musik¬
kapelle erhöhte durch ihre Vorträge den schönen Eindruck der
Feier.

Heute morgen 8 Uhr spielte die Musik zur Einleitung des
eigentlichen Festtages feierliche Weisen. Ein Fcstzug zum
Bismarckdeukmal war der schwierigen Schneeverhältnisse wegen
nicht möglich ; dagegen unternahm es eine Anzahl behender Ski¬
läufer , einen Kranz am Denkmal niederzulegen, wo zugleich vor ,
ihnen ein Hoch auf Bismarcks Gedächtnis ausgebracht und ein
patriotisches Lied gesungen wurde. Infolge des dichten Nebels
war der Aufstieg zum Bismarckdenkmal kein leichter und zeugtevon der Entschlossenheit und dem Unteruehmungsmut der Bts -
marckverehrer , umso mehr, als sich unter diesen Denkmalsbesuchern
auch schon ältere Teilnehmer befanden.

An der Festtafel im Feldberghotel nahjnen mittags etwa
70 Personen, Damen und Herren , teil . Herr Fabrikant Brr »
bcrich-Thomsen begrüßte auch diesmal wieder die Anwesendenin markiger , patriotischer Rede und schloß mit einem Hoch aus
Großherzog Friedrich II . Die eigentliche Festrede zum Ge¬
dächtnis Bismarcks hielt Staatsanwalt Dr . Eschbacher aus Frei -
burg . Er behandelte in großen Zügen die Verdienste Bismarcks
um die Begründung des deutschen Reiches und kam besonders auf
die Entlassungs -Periode des Reichskanzlers zurück. Er gedacht
hierbei der Treue , die das deutsche Volk auch in späteren Tagen
dem Reichsbegründer gehalten und hob hierzu die großen Hul¬
digungen, besonders des süddeutschen Volkes in Kissingen hervor .
Rechtsanwalt Harrer -Lörrach hielt einen herzlichen , frischempfun-
denen Trinkspruch aus die Damen.

Hierauf begrüßte der Vorsitzende den Vertreter der Bismarck¬
gemeinde auf dem großen Belchen, Herrn Oberforstmeister Grim -
rnel von Colmar . Alsdann wurde eine Anzahl Telegramme ver¬
lesen , darunter ein Begrüßungstelegramm von Oberbürger¬meister Siegrist -Karlsruhe ; ebenso ein Brief von dem hoch¬
betagten Geh . Kommerzienrat Eckhard-Mannheim , dessen Sohn ,Herr , Oberamtsrichter Eckhard aus Neustadt, de - Feier anwohnteund namens seines Vaters für die Ovation dankte, die dem
greisen Patrioten , dem einstigen Redner beim Bismarckzuge derBadener in Kissingen , dargebracht wurde.

Herr , Apotheker Dr . Hofmann-Baden brachte auf das Präsidium ein Hoch für die treffliche Leitung des Festes au§ .
Unter den erhebendenKlängen der Musik und unter der Ab

singung vaterländischer Lieder verlief das Fest auf das Stim¬

mungsvollste und hinterlietz bei allen Teilnehmern d,e schönste
Erinnerung . Nachdem den gestrigen Tag und auch noch heute
vormittag Schneetreiben geherrscht hatte, war inzwischen heute
mittag die Sonne durch die Wolken gekommen. Und so lag auch
auf den Bergesbähen während der Feier bald wieder ein festlicher
Glanz .

Zum Lode des Oberbürgermeisters Beck .
r: : : Mannheim , 1 . April . Anläßlich des Todes des Oberbürgev-

bürgermeisters Beck sind außer der Familie auch der Stadtvcrwlttä, »«
zchlreiche Trauerkundgebungen zugegangen . Wir lasten die bemerkens¬
werten Telegramme folgen: Der Großherzog telegraphierte » „D '

e Groß -
herzogin,unö ich sind rief erschüttert durch die Trauerkunde von dem
unerwarteten Ableben des trefflichen Oberbürgermeisters Dr . Leck tutfc
wissen die Schwere völlig zu ermesten , die dieser unersetzliche Verlustfür die Hauptstadt Mannheim bedeutet, in deren Geschichte sich der
Heimgegangene durch sein tatkräftiges, großzügiges und segensreiche »
Wirken ein unvergängliches Denkmal gesetzt hat." — Das Tete .iranunder Grohherzogin Luise lautete : „ Ich kann den großen Verlust wohl
ermesten, den die Stadt Mannheim durch den Heimgang ihres uner¬
setzlichen Oberbürgermeisters Beck erlitten hat und kann cs mir
nicht versagen, der Stadt Mannheim meine tief empfundene
Teilnahme auszusprechen. In herzlicher Dankbarkeit gedenke ich dem
vielen wertvollen Beziehungen, welche mich in Gemeinschaft mit unserenteuern in Gott ruhenden Großherzog mit dem Manne verbanden , dem
es vergönnt war , so vieles Großes, Gutes Bleibendes für eine Stadt
erreichen , deren Emporblühen in besonderem Maße das Werk der zu früh

'
ans ihrer Mitte Abgerusenengenannt werden darf. Ein dankbares An¬
denken werde ich chm stets bewahren. — Königin Viktoria von Schweden
telegraphierte : Ich habe tiefbewegt den schweren Verlust erfahren , den
Ihre Stadt durch den plötzlichen Heimgang ihres so verehrten und aus¬
gezeichneten Oberbürgermeisters erlitten und spreche Ihnen Alle meine
tiefempfundene Teilnahme aus . — Prinz Max von Baden sandte folgen¬
des Telegramm : Me 1 . Kammer nimmt wärmsten Anteil an dem schlve-
ren Verlust , welchen die Haupt- und Residenzstadt Mannheim durch das
Hinscheiden ihres so hochverdienten Oberbürgermeisters Beck erlitten hat ,
in welchem die 1 . Kammer auch eines ihrer ffüheren Mitglieder schmerz,
lich betrauert . — Die Uebersührung der Leiche des Oberbürgermeisters
nach dem Friedhof fand gestern abend 6 Uhr statt. Me Sektion der
Leiche wurde noch gestern abend von dem langjährigen Hausarzt der
Familie , Herrn Dr . med . Hübner und Herrn Dr . Schneider, Assistent
am pathologischen Institut Heidelberg vorgenommen. Der Befund war
der erwartete . Verkalkung der Hauptschlagader und der Kranzgefäße
des Herzens sowie Vergrößerung und Entartung des Herzmuskels .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 1. April.

Jubiläum . Am heutigen Tag begeht Herr Oberbriesträgrr
Jakob Albrecht sein vierzigjähriges Dienstjubiläum. Hochgeachtet von
seinen Vorgesetzten und Kollegen versieht der Jubilar seinen Dienst im
voller Rüstigkeit. Mit unerniüdlicher Treue und Pflichterfüllung war
er stets seinem schweren Beruf ergeben . Oüerbriefträger Albrecht hat
den Feldzug 1870/71 mitgemacht . An seinem heutigen Ehrentage
gingen ihm vielfach Glückwünsche zu .

: : : Bevölkerungsbewegung. Me Achl der Eheschließungen betrug
im Monat Februar 70 ( 1907 :68 ) . Lebendgeburtenwurden 293 ( 274)
angemeldet, darunter 139 ( 137) Knaben und 154 ( 137 ) Mädchen.
Von der Gesamtzahl der Geborenen waren 246 ( 231 ) eheliche und 47
(43) uneheliche Kinder. Die Zahl der Totgeburten betrug 8 (3 ) ,
darunter 6 ( 1 ) Knaben und 2 ( 2) Mädchen . Gestorben sind 157
( 156 ) Personen und zwar : 87 ( 76 ) männlichen und 70 (81 ) weib¬
lichen Geschlechts . Von der Gesamtzahl der Sterbefälle entfielen 31
(29 ) auf Kinder im 1. und 16 ( 14) auf Kinder im 2 .—5 . Lebensjahr .
Auf die hauptsächlichsten Todesursachen entfielen Sterbesälle an : Schar¬
lach 1 ( 1 ) , Masern — ( — ) , Diphtherie und Krupp 3 ( 3 ) , Keuchhusten

Bismarcks Sturz.
IV . (Schluß.)

Wir bringen nunmehr den Schluß des Egelhaaffchen Bismarck¬
kapitels, das die Verabschiedung des Kanzlers behandelt. ES heißt da :

Es begann „eine Politik der Nadelstiche ", die Verleihung von Orden
»»Personen , dieBismarck notorisch als seineGcgner ansah , so am 6 .März
die Verleihung des Schwarzen Adlerordens an den Staatssekretär des
Innern v. Bötticher, den Bismarck vor allen als einen tückischen Gegner
betrachtete , der , zu seiner Unterstützung 1880 ins Amt berufen und 1888
zum Vizepräsidenten des preußischen Ministeriums erhoben, nun an
seinem Sturze gearbeitet habe: weiter das Borladen zum Bortrag in
früher Morgenstunde, ohne Rücksicht ans das Alter des Fürsten ; endlich
die Richtbeantwortung von Schriftstücken und dergleichen Anzeichen
tiefer Verstimmung. Schließlich nahm der Kaiser die Meinungsver¬
schiedenheit über die Kabiuettsordre vom September 1852 zum letzten
Anlaß des Bruches und sandte am 17. März morgens den Chef des Mili -
tärkabinetts , General v. Hahnke , zu dem Reichskanzler, um ihm die
Wahl zu stellen , ob er sofort eine Ordre , welche die von 1852 außer
Kraft setze, entwerfen oder seinen Abschied eingcben wolle .

So war das Kampffeld dahin verlegt, wo Bismarck entweder ferne
führende Stellung im Ministerium mit eigener Hand zertrümmern oder
charaktervoll ans feinen Acmtcru scheiden mußte.

Bismarck sollte um 2 Uhr beim Kaiser persönlich erscheinen , um
den erwarteten Abschied sofort mündlich zu empfangen ; er wollt« aber
ein Schriftstück hintrrlaffen , daS noch ttr späteren Zeiten eine zuverläffige
Quelle über seinen Staodpnntt und besten Gründe bilden sollte , und er-
bat sich deshalb die zur Abfassung des Schriftstücks nötige Zeit .. Mitt ags
um 3Uhr berief er dr« Minister in seineAmtswohining ; alle fttmmten ihm
bei , daß die KabinettSordre «ine Notwendigkeit fei. Sie sollen dann in
Bötttchers Wohnung beraten haben, ob beim Kaiser Schritte zu einem
Ausgleich getan werden könnten, aber vom Kaiser bedeutet worden sein,
daß er ihres Rates in dieser Sache nicht bedürfe. Zu gleicher Zeit über,
brachte Hahnke BiSmarck nunmehr den dirette« kaiserlichen Befehl, daß
er ungesäumt um seine Entlastung einkommen solle .

So verfaßte Bismarck in der Zeit vom 18. auf den 19. März sein(20 Schriftseite« füllendes) Abschiedsgesuch, ans dessen Inhalt wir
unsere Darstellung der Gründe des Rücktritts cmfgebaut haben und von
dem also nur der Schluß noch nachzutragen ist. Er lautet : „Es ist mir
bei meiner Anhänglichkeit an den Dienst des kgl. Hauses und an Ew.
Mas. und bei der langjährigen Einlebnng in Verhältnisse, welche ich bis¬
her für dauernd gehalten hatte , sehr schmerzlich, aus der gewohnten Be¬
ziehung zu Bllerhöchstdenselben und zu der Gesamtpolitik des Reichs und
Preußens auszuscheiden ; aber nach gewissenhafter Erwägung der Aller¬
höchsten Intentionen , zu deren Ausführung ich bereit sein müßte , wenn
ich im Dienst bliebe , kann ich nicht anders , als Ew . Maj . allerunter¬
tänigst zu bitten , mich aus dem Amte des Reichskanzlers, des Minister¬
präsidenten und des preußischen Ministers der auswärtigen Angelegen¬heiten in Gnade» und mit der gesetzlichenPension entlasten zu wollen . .
Ich würde die Bitte . . . schon vor Jahr und Tag Ew. Maj . unterbreitet
haben, wenn ich nicht den Eindruck gehabt hätte , daß «S Ew. Maj . er¬
wünscht wäre, die Erfahrungen und Fähigkeiten eines tteueu Dieners
Ihrer Borfahren zu benutzen. Nachdem ich sicher bin , daß Ew. Maj .
derselbe » nicht bedürfen, darf ich aus dem politischen Leben zurücktreten,ohne zu befürchten , daß mein Entschluß von der öffentlichen Meinungals »»zeitig verurteilt wird. v. Bismarck ."

Auf dieses Gesuch antwortete der Kaiser am 20 . März mit der Ge¬
nehmigung des Abschieds. „Mtt ttefer Bewegung habe ich ersehen, daßSie eutschloffen sind , von den Acmtern zurüzutreten , welche Sie seitlangen Jahren mit unvergleichlichem Erfolge geführt haben . . . Wenn
ich genötigt bin, mit dem Gedanken Ihres Rücktritts mich verttaut zu
machen , so tue -ich dies zwar betrübten Herzens, aber in der festen Zu¬
versicht, daß die Gewährung Ihres Gesuches dazu beitragen wird , Ihrfür das Vaterland unersetzliches Leben und Ihre Kräfte so lange wie
möglich zu erhalten."

Der Kaiser sprach dann davon , daß weitere Versuch«, Bismarck zumBleiben zu bestimmen , offenbar « »Asichtslos sein würden , pries es als
eine der gnädigsten Fügungen seines Lebens, daß er bei seinem Regie¬
rungsantritt Bismarck als ersten Berater zur Seite gehabt habe, wid¬
mete seinen Verdiensten , besonders . seiner wetten und tatkräftigen

Friedenspolitik "
, die er auch künfttg zur Richtschnur seines Handelns

machen werde , die wärmste Anerkennung und verlieh ihm als Zeichen
seines unauslöschlichen Tankes die Würde eines Herzogs von Lauendurg .
In einem zweiten Schreiben ernannte er ihn, der auch als Soldat seine
Pflicht getan habe und immer für die Wehrhaftigkeit des Volkes einge»
treten sei, zum Generalobersten der Kavallerie.

Die beiden Schreiben des Kaisers erwecken einen ganz anderen Ein¬
druck von den Vorgängen, welche zu Bismarcks Sturz geführt haben , als
man ihn aus den Quellen, die bis jetzt erschlossen sind , empfangen mutz .
Die Schreiben lasten die Sache so erscheinen, als ob Bismarck es wäre ,der seien Rücktritt verlangt und alle Versuche, ihn zu halten , vereitelt ;
als ob der Kaiser ungern , tief betrübt und heißen Dankes voll das ge¬
schehen ließe, was er nicht hindern kann. Nach unseren Quellen liegt die
Sache so, daß der Kaiser sich von seinem Ratgeber trennt , weil dieser
seine amtliche Stellung nicht verkümmern lasten und unsere auswärtige
Polittk nicht in Gegensatz zu dem großen nordösüichen Nachbar setzenwill. Von Versuchen , Bismarck zu halten, weiß unser bisheriger Quellen¬
bestand nichts, wenn man nicht den Vorschlag , daß Bismarck sich ans das
„ Altenteil " des Reichskanzlers zurückziehen soll, dahin rechnen will. Me
Stimmung des Kaisers war nach dem Schreiben di« der Betrübnis und
am 22 . März telegraphierte er an den Großherzog Karl Alexander von
Weimar : „mir ist so weh, als hätte ich noch einmal meinen Großvater
verloren . Aber von Gott Besttmmtes ist zu tragen, auch wenn man sar -
über zugrunde gehen sollte. Das Amt des wachhabenden Offiziersauf dem Staatsschiff ist mir zugesallen . Set Kurs bleibt der alte ; Voll¬
dampf voran ! "

Es ist wohl glaublich , daß mit der Befriedigung, welche der Kaiserdarüber empfand, daß er nun sein eigener Reichskanzler sein . konnte,auch das Gefühl sich mffchte. daß er doch die Weisheit eines reichenGeistes, die Erfahrung eines sieggekrönten Menschenlebens weggab. und
daß darüber ernste und schwere Sttmmungen dies leicht erregbare undedlen Empfindungen offen« Herz beschwerten, und daß er in seinem Ab -
jchiedsschreiben der Sache die Färbung gab , in der er sie von der Nach¬welt gesehen wünschte , wie wenn er mit der Entlassung des ManneS ,dem jein Haus fünf Landschaften und tue deutsche Kafferkron« fce &s.

r
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— ( 2) , Typhus — (— ) , Lungentuberkulose 20 ( 18 ) , Influenza 3 ( 8) ,
Lungenentzündung 11 ( 16 ) , sonstigen Krankheiten der Atmungsorgane
8 (13) , Krankheiten der Kreislaufsorgane 26 ( 17 ) , Krankheiten de?
Nervensystems 20 (10) , Magen, und Darmkatarrhen 6 ( 5) . darunter
Kinder im 1 . Lebensjahr 6 ( 4 ) , sonstigen Magen, und Darmkrankheiten
8 ( 8' , Krebs und sonstigen Neubildungen 11 ( 13 ) , Selbstmord 4 ( 2 ) ,
Verunglückung 1 ( 8 ) .• Der April will, wie es scheint , auch dieses Jahr über seinen
Charakter keinen Zweifel aufkommen lassen, denn der heutige 1. April' eröffneie den Reigen mit Schnee- und Regenschauern» so daß es nach
den paar schönen Märztagen wieder recht ungemütlich geworden ist.
Der die Winterkleider beiseite gelegt hat , der holt sie wieder hervor
und der wärmende Ofen rst uns auf einmal wieder lieb und teuer
geworden.

Bom Landtag.
--- Karlsruhe , 1 . April . Die Arbeiten der Gehaltstarif -

kommiffio » schreiten nur langsam vorwärts . Infolgedessen hat
die Kommission beschlossen , von jetzt ab die Sitzungen wöchentlich
Etzözuhalten. In der heutigen Sitzung wurden die Abteilungen
J 3 und J 2 , smvie J 1 und H 1 , 2 und 3 beraten . Zu län¬
gere« Auseinandersetzungen mit der Regierung gaben die Peti -
tionen der Bahn -, Telegraphen », Strecken-, Brücken -, Damm - ,
Kultur - und Garteumeister, die im neuen Tarif von 8 nach 6
zurückgesetzt wurden , Anlaß . Es wurden aus der Mitte der
Kommission verschiedene Wänderungsvorschläge gemacht , deren
nähere Prüfung die Regierung sich Vorbehalten hat . Damit ist
die erste Lesung der Abteilungen, in welchen die unteren Beam¬
ten eingereiht sind , erledigt.

Aus de« Nachbarländer «.
a Bischheim (Elsaß) , 31. März . Der hier wohnende Eisenhahn¬

schirrmann Josef Baumann fiel auf dem nahegelegenen Rangierbahn¬
hofe HauSbergen von dem Trittbrett eines Personenwagens zwischen
die Meise. Von zwei nachfolgenden Güterwagen wurden Baumann
beide Beine abgefahren. Der Schwerverletzte ist noch gestern abend
seinen Verletzungen erlegen.

Telegramme vee „Bad. Preise".
. = Berlin , 1 . April . Der Staatssekretär des Reichsmarine,
dmts von Tirpitz ist vom Kaiser ins Herrenhaus berufe« worden.

----- Berlin , 1 . April . Die Produktenbörse ist in großer Er¬
regung infolge der Börseugesetzreform , insbesondere wegen der
Unklarheit des § 66. Es werden Anträge an den Vorstand des
Vereins Berliner Getreide, und Produkten -Händler vorbereitet.
Her Verkehr soll nur bis zür Abwickelung der bestehenden Ge-
schäfte aufrecht erhalten werden.

----- Neustrelitz, 1 . April . Der Großherzog hat sich heute
vormittag nach Italien begehen . Nächste Woche wird der Erb¬
großherzog ebenfalls dorthin reisen.

--- Kassel, 1 . April . Herzog Albrecht von Württemberg ,
früher Kommandeur des hiesigen Armeekorps ist hier eingctros»
fe»v um der Trauerfeier für den hier verstorbenen früheren Ao -
jutanten Major Grafen Degenburg-Schönburg beizuwohnen.

hd Frankfurt a. M., 1 . April . Der demokratische Bewein
befaßte sich gestern mit der Frage der Landtagswahl . Es wurde
mDgeteilt , daß Rudolf Oeser keine Kaudidatur zpm preußischen
Landtage mehr annehme. Den zweiten Punkt der Tagesord¬
nung bildete eine Aussprache über das Vereins - und Berfamm-
stmgsrecht , in der die schweren Bedenken gegen den Sprachen-
Paragraphen betont wurden . Von einer Beschlußfassung wurde
abgesehen .

M Luxemburg, 1 . April . Der Austavd deS Großherzogs
fall nicht so hoffnungslos fein, wie die Einsetzung der Statthalter¬
schaft glauben machen könnte. In dem an die Rom-Pilger ge¬
richteten Dankschreiben spricht das Großherzogspaar die Hoff,
nung aus , nach Luxemburg zurückkehre» zu können.

Kd Rom, 1 . April . Bei der Beratung des Marine -BudgetS
in der Deputiertenkammer hielt der frühere Unterstaatssekretär
del Balzo eine bedeutsame Rede. Er stellte fest, daß die italie .
«ische Flotte , die einst den dritten Rang unter den Marinen der
Welt einnahm , heute im Begriff sei, auf den 9. Rang herab zu
finken. Der 7. Rang werde demnächst Oesterreich -Ungarn zu-
fallen. Es sei die ernste Pflicht Italiens , die Flotte zu stärken.

jhd Wien, 1 . April . Die Antwortnote Oesterreichs auf die
englischen Reformvorschläge für Mazedonien ist gestern nachLondon abgegange«. Sie ist nicht in -«stimmendem Sinne ge-
halten.

M Belgrad, 1 . April . Die Jnngradikalen haben in ihrer
gestrigen Sitzung beschlossen , den Handelsvertrag mit Oesterreich -
Ungarn zu bekämpfe « und sogar von einer technischen Obstruk-
tio« in der Skupschtina nicht zurückzuschrecken. Die Regierung
wird in diesem Falle die Skupschtina anflöse« und Neuwahlen
ausschreiben .

fad Madrid , i . April . Wie verlautet , beabsichtigt Maura
die KorteS anläßlich des Osterfestes zu schließe« und erst wieder
riner unabwendbaren Notwendî eit erlegen sei. Wie viel Wahrheit» ieder in der Tat in dieser Fassung lag , ergibt unsere Erzählung von
selbst .

Die Ereignisse der nächsten Tag« waren aber leider nicht immer ge ->
kignet, di. . m Eindruck schmerzvoller Trennung zu befestigen . Der zum
Nachfolger BiSmarckS ernannte General Caprivi drängte so sehr mit dem
tittiug in das Palais deS Reichskanzlers, daß dessen Familie kaum Zeit

ordentlich zu packen; höchst wertvolle Gegenstände, wie eine vom
tönig von Italien geschenkte Onyxvase aus einem Stück, ein von der
Kaiserin von China gespendeter Eleftmtenzahn, den ein kunstreicher
Meister des Reichs der Mitte in mehr als zwanzigjähriger Arbeit aufs
reichste ziseliert hatte , konnten so wenig sorgfälttg verpackt werden, daß
Hr Untergang fast nur durch ein Wunder verhütet wurde. Der Kaiser
gatte ursprünglich die Absicht geäußert , Bismarcks ältesten Sohn , den
» maligen Grafen Herbert, als Staatssekretär des AuSwärttgen zu be¬
fallen ; allein dieser, dessen Gesundheit durch viel« Arbeit notorisch schwer
erschüttert war , wollte unter so veränderten und schwieriger gewordenen
Serhältniflen nicht weiter dienen und den Wechsel in der auswärtigen
Politik, der bevorstand, nicht mitmacht« ; auch wollte er das Schicksal
de» Baters , an dem er mit rührender Liebe hing, teilen , und wollte nicht
durch sein Bleiben den Hergängen einen Stempel ausdrücken , der sie in
unrichtigem Licht hätte erscheinen lassen ; so trat am 26. März auch er
zurück. Der zweite Sohn , Graf Wilhelm, blieb auf seinem Posten als
Regierungspräsident in Hannover.

Am 26. März wurde Bismarck vom Kaiser in einer AbschiedS-
«udirnz empfangen, die, wie mir versichert wurde, sehr ruhig verlief,
klm 28 . März fuhr der Kanzler noch eimnal nach Charlottenburg hinaus
nrck legte drei Rose» aus das Grab Wilhelm I . , dessen allezeit tteuer
Diener gewesen zu sein sein höchster Stolz war . Am 29 . , einem Sams¬
tag , bei strahlendem Frühlings Wetter , fuhr er mit seiner Gemahlin ,
fein« , Sohn Herbe« und seinem Arzt Schweninger zur Bahn .

Die Strichen waren mit Tansendra von deutschen Männer » und
Graue« besetzt, welche den Gründer unseres Reiches noch einmal sehen ,
chm den letzten Dank zurufeu wollten. Es war ein« Haltung in diesen
Maße «, welche dem Berichterstatter der UN» wenig geneigte » »Times "

p zerre ._ _
im Oktober einzuberufen. Begründet wird diese Maßregel mi ! l
der Notwendigkeit, dem Fwanzminister Zeit zur Vorbereitung I
des Budgets zu geben . Tie Schließung der Kortes verfolgt aber
auch den Zweck, die Obstruktion gegen das Lokal -Berwaltungs »
gesetz zu vermeiden.

hd Paris , 1 . April . „Echo de Paris " berichtet , Präsident
Fallieres werde noch vor seiner Stockholmer Reise Petersburg
besuchen. Die Reise sei jetzt amtlich beschlossen. Tie Reise des
Präsidenten nach England sei auf die letzte Woche des Monats
Mai festgesetzt . Die Details dieser Reise werden jedoch erst ge¬
legentlich des Besuches des Königs Eduard in Paris verabredet
werden.

bd Petersburg , 1 . April . Es wird versichert , daß der rus¬
sische Botschafter in Berlin , Graf von der Osten-Sacken , im April' einen Posten verlasse« werde. Auch in der Stelle des russischen
Marrne -Attachees in Berlin ist ein Wechsel eingetreten . An
Stelle des Zrcgatten -Kapitäns Fürsten Dolgoruckow ist Leutnant
Bock zum Marine -Attachee bei der russischen Botschaft in Berlin
und der russischen Gesandtschaft im Haag ernannt worden.

dd Washington, 1 . April . Das Rücktrittsgesuch des Bot¬
schafters Charlemagne Tower ist hier eingegangen. Tower sucht
darin um . Enthebung von seinem Posten zum 1 . Juni nach . Prä¬
sident Roosevrlt hat das Gesuch sofort genehmigt und gleichzeitig
die Ernennung Hills zum Botschafter in Berlin vollzogen . Wie
verlautet , besteht in Kreisen der Senatsmitglieder die Absicht,
ehe die Bestätigung ausgesprochen wird , von der Regierung ver¬
trauliche Aufklärung über den Hergang der Mißhelligkeiten zu
verlangen, die sich an die Ersetzung Towers durch Hill geknüpft
haben. ■■ ■ ■ -

Die Mittelmeerrerse des Kaiserpaares .
ibd Corfu, 1 . April , j Man nimmt jetzt als Termin der

Ankunft des Kaisers den 9. April an . Im Achilleio» werden
große Vorbereitungen zu einer elektrischen Illumination des
Parkes getroffen. Auch die Stadt Corfu sorgt für eine glan¬
zende Festbeleuchtung für den Tag der Ankunft.

----- Konstaatinopel, 1 . Aprfl . Me türkischen Zettungen
bringen heute ein offiziöses Kommunique, welches besagt, daß
angesichts der aufrichtigen Freundschaft zwischen Kaiser Wilhelm
und dem Sultan der Mnister Turkhan Pascha beauftragt worden
ist, den Kaiser bei seinem Besuche der adriattschen Küste im
Namen des Sultans zu begrüße».

Zum Besuch de» deutschen Reichskanzlers in Rom .
LL Mailand , 1 . April . Der Korrespondent des „Sortiere

della Sera " hatte eine Unterredung mit einem Senator , der ein
intimer Freund des deutschen Reichskanzlers ist . Dieser er¬
klärte, die Reise BülowS nach Rom verfolge einen doppelten
Zweck. Erstens sei sie ein Akt der Höflichkeit , den der Reichs¬
kanzler Giolitti und Tittoni schulde, deren Besuch er wegen seiner
Erkrankung nicht früher erwidern konnte, zweitens verfolge die
Reise einen privaten Zweck und gelte seiner Villa in Rom, wo
der Reichskanzler immer den Winter zu verbringen gedenkt von
dem Tage ab, wo er sein hohes Amt nicht mehr befleiden werde.

bd Rom, 1 . April . Jnformierterseits will man wissen, daß
Fürst Bülow bei seiner Anwesenhett in Rom auch vom Papste
empfangen werden wird. _

Deutscher Reichstag .
— BE », 1 . April . Präsident Graf Stolberg eröffnet di« Sitzung

um 1 .20 Uhr. Am Bundesratstische Staatssekretär von Bethmann -
Hollweg .

Zunächst wird über die Resolution Gamp betr . die Ostmarkenzulag«
abgestirmnt. Der WänderungSwntvag Ablatz , die Zulage unwiderruf¬
lich zu mach« ,, wird mit großer Mehrheit angenommen. Sodann wird
in namentlicher Abstimmung die Resolution Gamp mit 162 gegen 142
Stimmen angenommen.

Es folgt die Interpellation der Sozialdemokraten und Freisinnigen
betr . die Erhebung von Schiffahrtsabgabe » auf
natürlichen Wasserstraßen .

Staatssekretär v. Bethmann -Hollweg erklärt sich zur soforttgcn Be¬
antwortung bereit.

Abg . Dr . Frank-Mrmrheim begründet die Interpellation und führt
aus , daß bei Verletzung internationaler Abmachungen durch Preußen
die Einführung von Schiffahttsabgaben auf natürliche« Wasserstraßen
geplant sei. Dadurch werde Artikel 54 der Reichsverfassungverletzt . DaS
Verhalten Preußens gehe nicht nur gegen die Reichsverfassung, sondern
zweifellos auch gegen den bundesstaatlichen Charakter des Reiches . Er
bedauere, daß die süddeutsche« Staate « sich überhaupt auf Verband-
lunge» über diese Sache eingelassen haben. Auch stehe die « er-
fassungstreue Deutschlands in Frage . Wichtig sei. daß die Niederlande
und Oesterreich nicht beleidigt werden. Der Süden sei wirtschaftlich
darauf angewiesen, daß die Ströme frei bleiben. Eine Mehrbelastung
würde eine Erschwerung der Konkurrenz gegenüber dem Norden be.
deuten . Die großen Schiffahrtsgesellschaften würden monopolisiert
werden.

Zur Begründung der freisinnigen Interpellation führt
Abg. Kämpf (fr . Vpt.) auS : ES sei in dieser Frage ein Gutachten

deS Reichsjustizamtes eingefordert worden, welches dahin entschied , daß

einen unauslöschliche » Eindruck hinterließ ; alles ernst, von echter Rüh¬
rung ergriffen , die im Auge blitzte , oft durch Tränen hindurch; von
Pöbelgebahren keine Spur . Ebenso von dankbaren Massen erfüllt war
di« Gegend am Hamburger Bahnhof ; kaum konnte die vom Kaiser ge.
sandte erste Schwadron der Gardeküraffiere mit ihrer Standarte sich
ausstellen; als sie daS Lied blieS : Ich bin ein Preuße , kennt ihr meine
Farben ? fiel die Menge brausend mit ein. Das gange Ministerium ,
alle Vertreter der fremden Mächte, im Namen deS Kaisers dessen Gene-
raladjutant v . Wittich, der Prinz Max von Baden , als ein -
ziger Sproß auS fürstlichem Haus , waren zugegen. Der
Wartesaal war in eine» Blumenhain verwandelt ; inmitten von Veilchen
bemerkte man einen schwarzumflorten Erdball.

Während der Zug vonsuhr , sang die Menge „Die Wacht am Rhein"
und „Deutschland. Deutschland über alles" : man drängte sich an den
Wagen, um noch einen Händedruck , einen Blick zu erhaschen ; unter viel-
tausendstimmigen Rufen : auf Wiedersehen ! fuhr der Zug aus der Halle.
MS er ins Dunkel des Abends eintauchte, da ging das Gefühl durch die
Massen, daß der tteue Eckart unseres KeicheS, der «S in Übermensch,
lichem Ringen mit inneren und äußeren Gegnern sieghaft und friedreich
geschaffen hatte, von seiner Seite weggedrängt sei, ob für kurz, ob für
lange, ob für immer — wer wollte es ermessen ? Wohl weilt« er noch
unter den Lebenden, noch sah er mit hellem , sorgendem Auge auf das
Vaterland ; aber die es nunmehr leiteten, suchten dessen Wohl , auf
anderen Wegen , als auf denen, welche das Reich sei zwanzig Jahren ge .
führt worden war . Das Zeitalter BiSmarckS war vorüber ; was daS
zu bedeuten hatte, das sollte man erst allmählich erfahskn.

Im Anschluß an diesen Auszug auS dem Werke EgelhaafS sei
noch auf die neuen Bismarck-Erinnerungen des Wirk!. Geh. Rats Dr .
v. Rottenburg , zuletzt Kurator der Universität Bonn , hingewiesen , welche
Heinrich v. Poschinger in der „Tgl . Rdsch." veröffentlicht, lieber den
zweiten Chef der Reic^ kanzlei selbst schreibt v . Poschinger:

Bon Rottenburg kann man sagen , daß er nach Herbert Bismarck
derjenige Beamte war,, welcher in den letzten , neun Jahren v. Bismarcks
AmtSLchruw, ihm am nächste« stand und am meisten mtt ihm m Beruh-
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die Einführung von Schiffahrtsabgaben ohne Aendernug der ReichSver ,
fajsung unmöglich sei . Es sei heute bringend nötig, vom Reichskanzler
zu erfahren , wie er sich zu dieser authentischen Interpretation der Ver¬
fassung verhalte . Die preußische Regierung verspreche den Bundes¬
staaten Vorteile, die nicht in Zusammenhang stehen mit den Schiff¬
fahrtsabgaben als solchen. Dem deutschen Volke stehe verfassungsmäßig
das Recht zu. die natürlichen Flüsse abgabenfrei zu benützen . Die Zu.
Wendungen für die Regulierung der Flüsse und die Verbesserung der
Fahrlinien liege im Interesse der Allgemeinheit. Bei den Dchiffahrts-
abgaben handle es sich zunächst um eine Verteuerung der Rohstoffe, um
eine Erhöhung der Trans "ortkosten und schließlich um ein : Erhöhung
der Getreide - und Brotpreise.

Staatssekretär von Bethmann -Hollweg: Inwieweit die Einführung
der Schiffahrtsabgaben m 't dem Artikel 54 der Reichsverfassungverein¬
bar sei. habe bisher noch nicht zum Ausdruck kommen können . Die .
preußische Regierung werde Schritte tun , um die ' der Erhöhung der :
SchiffahrtSabgabe» entgegenstehenden aus der jetzigen Lage des öffent¬
liche« Recht » sich ergebenden Schwierigkeiten aus dem Wege z« räumen .
Sie glaube durch di« von ihr angestrebte nicht durch fiskalische Rück¬
sichten besttmmt« Lösun - der umstrittenen Frage allen an der Strom -
schiffahrt Beteiligten e,. . . n Dienst zu leisten und dem nationalen Ge¬
danken ein« neue Förderung zu Teil werden zu lassen. Da bei der
preußischerseits angestrebten Einführung von SchiffahrtSabgabe« inter¬
nationale Abmachungen in betracht kommen , so würde auch mit den be-
teiligten fremden Staaten in Verhandlung getreten werden, nachdem
die Angelegenheit selbst in Deutschland geregelt ist.

Eisenbahnmirnster vo» Lreitenbach : Der preußische Anteil an dem
Gesamtnutze» der deutschen Wasserstraße« sei so bedeutsam, daß seine
gedeihliche Entwicklung zugleich eine nationale Bedeutung für ganz
Deutschland habe. ES komme der unlösbare Zusammenhang mtt der
Eisenbahnverkehrspalitik hinzu.

Zur maroNanischeu Augelegenheit.
— Oran , 1 . Aprfl . Zwei starke marokkanische Reiterhaufe«

sammelten sich an der Grenze an und beabsichttgen angeblich Aiu
Sefra anzugreifen , sowie die Bahnlinie zu zerstören und bi»
Colomb-Berchar vorzudringen.

— Paris , 1 . Aprfl . Der „Figaro " »eröffentilcht eine Unter»
redung seines Sonderberichterstatters mit dem Sultan Abdul
Afis. Der Sultan äußerte sich über das Borgehen des Generals
d 'Amade mit großer Anerkennung, doch sprach er seine Verwun¬
derung darüber aus , daß General d'Amade keine Razzia unter¬
nehme und keine Gefangenen mache. Wenn General d'Amade
dies täte , so würde dies auf die Schaujas eine viel größere Wir .
k»«g ausüben als eine noch so große Zahl von Gefallenen.

IM - Wettere« Text siehe Seite 10 und 11. "EL

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . n. Hyd »ogr.
vom 1. April 1908.

Mit äbmchmenber Tiefe ist di« Depression, die gestern bei den
ShetlandSinseln erschienen war , bis nach Norwegen weiter gezogen ; in
südöstlicher Richtung entsendet sie biS nach Polen hin einen Ausläufer .
Hoher Muck bedeckt daS Innere Rußlands und den Südwestsn Europas .
Ein Teilmiwimuin ist über Oberitalien zu erkennen. Das Weiter lvar
am Morgen in Deutschland meist ttüb , zu Regen- und Schneefällen ge¬
neigt und kühler als am Vortag . Veränderliches und kühles Wetter ,
vorerst nah mit Niederschlägen , ist zu erwarten ._

Auszug ans de» Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

81 . März . Jakäb Mtschmann von DietiZbevg, Taglöhner hier,mit Elisabeth gud&S Witwe von Mannheim . Joseph Bader von Neu¬
satz, Kellner hier, mit Julie Spenle von Breitenbach.

Todesfälle :
30 . März : Friedrich Bickel, Soldat , ledig, alt 20 I . Karl Littdner,

Schriftsetzer, ledig, alt 23 Jahre . Xaver Nuttsch, Taglöhner , ledig,
alt 18 I . _

Auswärtige Todesfälle.
Ballrechten. Fr . Joseph Riesterer, Altbürgeeme-ister, 8114 I . <*•
Die tunt Scotts Grnulston
gegenüber gewöhnlichem Lebertran beruhen vornehmlich darauf , daß
durch die Verbindung «nt Glycerin, Natron - und KalkhypophoSphiten
die nährkräftigende Wirkung des Lebertrans wesentlich erhöht wird , und
ein befriedigendes Resultat sich dadurch rascher und sicherer erreichen
läßt als mtt gewöhnlichem Tran , weshalb sie sich auch im Gebrauch
preiswerter stellt als dieser . Scotts Emulsion ist daher für klein und
groß, Kinder und Erwachsene jeden Alters ein vorzügliches Mittel zur
Erreichung eines Widerstands- und leistungsfähigen Körpers.

Scott » Emulsion wird von uni ausschließlich im «roßen verkauft sab zwar sie lose noch
Gewicht oder Mab , sondern nur in verstegeltenOriginalstaschenin Karton mit unserer Schutz »
matte (Fischer mit dem Dorsch ) Scott & Boione, E . » . b . H . , Frankfurt a . M .

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 150,0, prima Glyzerin 5Ö,0, unterphoiphorig »
saurer Kalk 4,8, nnterphoSphorigsonres Ration 2,0, pul». Tragant 8,o, feinster atab . Gummi
pul». 1,0, destill . Wasser 121,0 , Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt»Mandel, und Gaultheriabl je 1 Tropfen. 1844

neueste Konstruktion , unter voller Garantie,
sohwarz und emailliert in grösster Auswahl,

zu sehr billigen Preisen und Rabattmarken «
Hammer & llelbllug , Kaiserstr . 155
Erstes Magazin für komplette KUcheneinrichtungen .

rung gekommen ist . Seine Tätigkeit fällt in eine Periode , da der
Reichskanzler immer unzugänglicher wurde, selbst für Minister und
Parlamentarier , so daß alles, was nicht die hohe auswärtige Politik be-
traf , immer mehr durch Rottenburgs Hände ging, der zu jeder TageS.
zeit gewättig sein mußte, zum Chef gerufen zu werden. Rottenburg
war zu dieser Mittlerrolle wie geschaffen . Er war eine liebenswürdige
Natur , ein klarer Kopf mit schneller Auffassung; sein« Vorzüge hatte
Bismarck vorher kennen gelernt , da er noch HilfSarbetter in der handels¬
politischen Abteilung des AuSwärttgen Amtes war . Die Fürstin Bis¬
marck liebte ihn und Herrn v. Brauer am meisten , wie er denn überhaupt
auf Frauen , aber auch auf Männer faszinierend wirkte.

Nach BiSmarckS Entlassung war Rottenburg zweimal in Friedrichs»
ruh . Etwa sechs Wochen nach der Entlassung bat Rottenburg Bismarck
um eine Unterredung, in deren Verlauf er dem Altreichskanzler nach¬
stehendes vorstellt« : „Ich will Eurer Durchlaucht nur zwei Momente vor¬
tragen , um Sie zu einer anderen Haltung zu bestimmen. 1) Sie Hecken
Ihr ganzes Leben daran gewirkt, das Königtum zu stärke». Sie können
sich jetzt unmöglich in Widerspruch mit Ihrer ganzen Politik setzen. ,

DÖrken Sie an Ihren Sichn Herbert ; er lebt in der Politik, mache«Sie ihm den späteren Wiedereintritt in dies« nicht unmöglich." j
Darauf Bismarck: „Ich habe schon genug für meine Söhne getan."Als bei Tisch jemand da» Wort «unentwegt " vorbrachte, sagte BiSmarck :

„Sagen Sie dies Wort nicht in Gegenwatt Wuchers, es erregt seinen
größten Zorn .

" Lothar Bücher lehnte eS ab , BiSmarck zu einer Lende-
rung seiner Haltung der Regierung gegenüber zu besttmmen. |

Als Bismarck im Jahre 1893 in Sissinge» schwer erkrankt danieder,
lag,fand in Berlin ein Ministermt statt. Caprivi ersucht« Rottenburg,

^
der die Verhältnisse BiSmarckS besser kenne als . irgendeiner, an der Be¬
ratung trilzunehmen . Rottenburg hielt einen halbstündigen Vortrag '
und vettangte , der Kaiser soll« BiSmarck ein Schloß in Berlin (Bellevue) '
anbieien. Caprivi hielt dies aber nicht für möglich. Es wurde Bismarck
dann ein Schloß in der Provinz angeboren, Wiesbaden oder Kassel. Nachder Beratung telegraphirttc Caprivi das Ergebnis dem sich i» Oester- '
reich aufhattenden Deutsche» Kaiser. 4
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KarlsPuhe .
6 . Künstler -Konzert

im Abonnement
Freitag den 3 . April, im Museumssaal :

Lieder -Abend 5172

Lula Mysz- Gmeiner.
Begleitung : Ednard Behm - Berlin .

M > Als Loaise die Briefe ihres ungetreuen Lieb*• habere verbrannte.Das Veilchen .
I

i In qnesta Tomba.
• Mit einem gemalten Band.Der Kuss.

Der Tod and das Mädchen .Die Sterne.
Das Lied im Grünen,
Erlkönig,

1
1 Die Hochländer-Witwe.
• Erstes Grün .

Nusebaam .
Meerfee.
Jemand.

W - 5 Lieder ans d. Italien . Liederbuchnach Paul Heyse .- a) Wer rief dich denn? b) Nun lass uns Friedenschliessen . c) Ihr jungen Leute, d) Wie langeschon war immer mein Verlangen , e) Ich essenun mein Brot nicht trocken mehr.
KraxertQtgal Beekatsln von Herrn L. Sckvaitgst hier.
Anfang S Uhr , KassenSffnung 7 Uhr. Ende ®/4IO Uhr.

Eintrittskarte» : Saal : Mark 4.— , 8 —, 2.—„ Galerie :Mk . 2 .50 u . 1.50 im Vorverkauf in der MusikalienhandlungHans Schmüdt , 6- NI. b, H ., u. an der Abendkasse.

KonzertdireliUoii Hans Schmidt.
Karlsruhe . — Festhalle .

Dienstag den 7. April :
Grosses Konzert des

WMikHMista
unter Leitung von

Franz Lehär .
Programm :

Joh . Straus « : Ouvertüre r. Operette „Die Fledermaus*.
„ „ » An der schönen binnen Donau ",Walzer.

Franz Lebte : Onvertnre z. Operette „Wiener Frauen“.
,» . , Mohnblumen , Walzer a. d. Kinder-

Operette „Peter u, Paul “.
, , » Hunnische Tänze a. d . Oper „Tatjana“ .
■1 » Wan Ich jttngst erträumte , Lied a .d. Operette „Der Göttergatte “.
,, ,, Rote - Ronen , Walser a. d. Operette „DerMann mit den drei Frauen“.
,» „ Ballet - Musik a . d. Kinder - Operette

„Peter u, Paul“.
, , ,» Ballalrenen - Walzer ) a.d.Operette,,Die, , , , Welber -Marseh / lustige Witwe ®.

Anfang 8'/* ühr . — Kassenöffnung 7 ’/4 Ubr.Ende nach 10 Uhr,
Eintrittskarten : Saal 1.50, Balkon 1. and 2. Leihereservierter Platz eH 2,—, Galerie 8 Reihe 1.50,Galerie nicht numeriert <dt 1.— im Vorverkauf in der

Musikalienhandlung Hans Schmidt , G. m. b. H„und an der Abendkasse .
Eingang zum Sani und zur unteren Galerie durchdie Garderobebauten rechts und links vorn Haupt-portal, zur oberen Galerie durch die Garderobebanten *'

und auf den äusseren Galerieaufgäugen rechts und linksvom Hauptportal. 5171

Max Eisinger, | arl8ra|e
(mir SIMl. I?

<h«l3bandlnng W : WM«
offeriert :

Io Sicheublockware Von 10 mm aufwärts; ferner : Buche«,Ifli Eschen, Ahorn. Rutzbaum , Pappel rc. rc.Kiefer» - u. Tanneublockware» IS ' Bord, Dielen ,Latten » Rahme », Plafondlatteu , Banholz «ach
Linen , BorratSholz rc. rc 3621 .10 .7

Lr besser -' Herren . 4565 *
Kaiserstratze 140 , 3 Treppen.

All Mittag- «. Abtlldkjstll
können Herren teilnehmen .Li 1763.8.3 Herren ratze %, II.

Xonrad Schwarz
Waldstr. 50 ^üfljniljC Kaiserstr . 150
JnstallationsgesdiSft för Gas-, Wasser-,= Bade- and (losetaalagea etc. =

empfiehlt sieh bei 5147
Ktnzi}» zur Vornahme der

Jnstallatio ns-Arbeiten.
Grösstes Lager in Lampe«. Badeeinricbtonge« etc.

Billlgafe Preise . Rabattmarken !

:□ □:

sind in grosser Auswahl eingetroffen.

w
Anzüge Pelerinen
Pyjecks Sweaters

Mützen .

Gegr. 1836.

m
Kleider Kostümröcke
Blusen Jacken

Hüte.

Hoflieferant

;□ 0 =

Oeffenlliche
Versteigerung

GamStag de« 4. April 1808 ,nachm. 2 Uhr, werde ich in Bühler-
thal im Aufträge des Konkursver¬
walters an » der Konkurrmaffr der
Jndustriewerke A . G . in deren Hofe
gegen bare Zahlung öffentlich ver¬
steigern

2 schwarzbrnuue, belgische,
schwere Arbeitspferde 1. Klaffe
( Stuten ) , tut Alter von 5 und
6 Jahren ferner

im Bollstreckungswege1 Chaifeupferd.
Bühl -Bade« , beit 31. März 1908 .

3039a Weber ,
Gerichtsvollzieher

Jede
Herrschaft,
die ihr Personal lieb hat , sollte
solche auf mein billigstes » bestes
Geschäft aufmerksam machen in
Schuhwaren für Herren u . Dame » ,die keine Zeitung zu lesen bekommen
und dadurch in teure Läden laufen
und mitunter schlechte Waren be¬
kommen für teure » Geld . Somit
schicke « Sie bei Bedarf zu 5049 .3.3

LWkiin , SttffeM,
Hirschstrahe 10,

bei Ecke Kaiserstrabe .
Rollave«, Jalousie» «. Roll»

LchutzwLnde werden fachgemäß re¬
pariert und neue billig geliefert .Karl Fr . Mttnnlugcr ,
B12633 Rüppurrerstr . 20 .
Alles zuf. 2,75 M. verp . frei ca

in

Lau»
et.^ 80 frisch« Sprotten 3*‘*a- 2 delikate Rauchaal «' 1 Stck. ff. Rauchlach»- 1 Fischkochbuch neu 25 krisch«- Bücklinge «. 15 « alzher». ff> zum » inlege « . Grobexport v.. Kaiser, bwmemQnde B 66.

Pmit - iJmlhtltlid
durch direkte « Verkehr mit den Dar¬
lehengebern vermittelt an solvente
Personen jeden Standes gegen Leben ».
verffcherungS - Abschlub der unterz .
Generalog . nt W . Hundt , KarlS »
ruhe , Kavellenftr. 60. Rückv.

Darlehen e.s
gibt Bantg - fchäft schnell , von 80 Jtab . 5 Ji monatl . rückzahlbar gegenWaren - u . Möbelverpfändg . , Wech¬sel . Bürgschaft . Hypothek . Schnld -' chein , Erbschaft , Wertpapiere .
Lebenversicherung u . Abschluß usw .Biele Kunden am hiesigeu Platze .
Off . m . 20 4 Rückporto u . B12050
an die Exp , der »Bad . Presse " erb .

«Id -Darleh« j . .
v . 6 °/« anIeda . !G

schein u .Ratenabz .,Hypoth .d E.Jeschor ,Rlxdorf - Berlin 241 , ohne unnöt . Vor

>ihe a . 0 . Bürg .
Wechsel , Schuld ^

an » z. Rückp . erw . 2327a .26 .7

Stiller Teilhaber
gesucht für ein kleineres Unternehmen
bezw . Fuhrgeschäst mit Sicher -
stellung der Einlage . Off . unt . F .F. 1206 an Rudolf Moese ,Freiburg i. B,_ 2805a.2.2Kind
befferer Herkunft , wird nach auswärts
in gute , gewissenhafte Pflege ge -
» 0 « « «« . Offert , wrt . Nr . 812656
an die Exped ^ der „Bad . Prefle “ .

Tüchtige Leute suche « fofort oder
später von einer guten Brauerei eine
M» Zopf - Wirtschaft . WM

Offerten unter Nr . 81248 au
die Expedition der . Bad . Presse "

.

Franz Lersch
Herrenschneiderei

Kaiserstrasse 233,1. Etage. Gegründet 1838.

Modtni Fiülijabrs-Snztii. Mi Pilihts.

4774 »

Ausverkauf Ausverkauf
wegen Aufgabe der Laden» Kaiserstraße 229 .

Zigarren , Zigaretten , Tabake i. u ,nur erMasfige Qualitäts -Fabrikate zu bedeutend herabgesetzte « Preisen .Nie wiederkehrende Gelegenheit für jeden Raucher.
Wtedrrverkaufern holten Grelra-Ravatt .Echte Wiener Bernstein « « . Meerschanmwaren , Pfeife « rc .. zu jedem annehmbaren Preise.E . ZscliochvLacroix , 612660

Zigarren - und Zigaretten -Jmport Kaiserftratze 229 . ,

Geschäfts - Anzeige .
Einem titl . Publikum, sowie insbesondere meiner verehrten Kundschaft zurgefl. Kenntnisnahme, daß ich ab 2 . April mein Ladengeschäft wieder selbsti» « arid n-dm- , H»ch- chw»,AwllJ . Markus , Früchtahandlung tn gros u. u tatill

B12663
Leopoldstratze 37 . — Telephon 1688 .

Tod allem
Ungeziefer!

Zahlung erst nach lollstSndlger AusFottonsl
Die totale Vertilgung von Mäuse » , Ratte « , Wanze « , Käser » ,Ameise« re . übernimmt gegen jede weitgehendste Garantie das 5123*

£rtji«liipiM fit nlililt H«(|KfnMlnttni(nM Josef Stäuber (Mr. E
Derfich . g , Ungezief . (Alte Karlsruhe -Mannheimer Firma .) Versich . g. U » grgief .Filialen in Offenburg , Freidurg , Konstanz .Spezialttät : Totale Wanzenvcrtilgung . Absolut sicher . Verfahren ,* w keine » eschädiguuz von Tapet «, Möbel , keine giftige » Dämpfe .In Bezug aus Dauer der Garantie Berücksichtigung jeder Wünsche ,kam vereindarung mit de « « rund - und haurdeßtzer - verrinden Mitgliedern billigste Preise und 10 »/, Rabatt .AnerkennungSschreib . v. staatl . Behörden u. Privaten ». Verfügung .

ItfasdmSie
nur

mit Schneekönig
[ es ist dos .
I teste
Jeifenpofver

\ Fabrikant :
'
CtriSentner, Ŝ /m̂ en.

Drahtgitter
3 m lang » 3 m hoch , 1,60 m breit , für
Üög l oder Hühner zu verka « se « .

Anzusehe » Unstellesstr . 12 i . Hof .

ffMdualle .
echte Raffe , 6 Wochen alt , find billig
zu verkaufen . « Sthesiratze 15 .
Gch « ie » «Werkstätte . L12370L2

ffzzsN 'Vsi'Icslls.
, Leichter, gut erhalt. La«va»«r
tst billig zu verkauft « . S11408L .3s »»*L Kronentzratzc L

f
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Adolf Sexauer , NE »-».. KL5!*

T odes - Anzeige «
Verwandten, Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht, dass mein lieber Mann ,unser guter Vater, Grossrater , tichwiegerraterund Schwager

Josef Schäfer, T
heute früh V« 10 Uhr nach kurzem Krankenlager
unerwartet schnell entschlafen ist.

Karlsruhe , den 1. April 1908 .
In Namen dar tleflranemden Hinterbliebenen :

Luise Schäfer Wwe.
Die Beerdigung findet Freitag nachmittaghalb 3 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Adlerstrasse 18. 5175

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die traurige Mitteilung , dass es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , unsern innigst -
geliebten , treubesorgten Gatten , Vater ,Bruder , Schwager und Onkel

Karl Petri ,
infolge Schlaganfalls in die ewige Heimat
abzurufen . 5154
Im Namen der tieftranernden Hinterbliebenen:
Frau Hermine Petri Witwe , geb . Seith ,nebst Kindern .

Karlsruhe, zr . März 1908 .
Die Beerdigung findet Freitag den

3 . April , vormittags 11 Uhr , von der Fried -
hofkapelle aus statt

Trauerhaus : Leopoldstrasse 25.

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat e » gefallen » meine » innigst -

geliebten Gatten, Vater» Schwiegervater und GroßvaterKur ! Fettig , MbiMIIh
«ach kurzem, schwerem Krankenlager zu fich in die ewige Heimat
abzurufcn.

Karlsruhe, dm i , April 1908 .
®i« tieftrauernden Hinterbliebene« :

Margarets Fettig , geb. Gröbel
nebst Kinder.

Die Beerdigung findet Freitag mittag ’/,4 Uhr von der
Friedhoflapelle a«S statt

Trauerhaus : Durlacherstratze 20. 812722

Statt besonderer Anzeige.
Gestein abend ' /«10 Ubr verschied nach kurzem,schweren Krankenlager meine innigstgeliebte Gattin , meine

treubesorgte Mutter , Tochter, Schwester, Schwiegertochter
und Schwägerin

Therese Schottstadt, geh.
im Alter von 25 Jahren . 5156

Um stille Teilnahme bittet :
Im Namen der truernden Familie :

Tb . Sehottstädt und Tochter.
Zahlmeister -Aspirant

Beerdigung findet Freitag , vormittags ' /,12 Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Tullastrasse 80, part .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, sowie für die

Blumenspenden und Begleitung zur letzten Ruhestätte unseres
Vater» 810709

Mathias Brenner
spreche « wir unseren tiefgesühltm Dank au». Insbesondere
herzlichen Dank den Herren Vorgesetzten, Beamte» und Kollege«
de » Rangicrbahnhoses dahier sür die Kranzniederlegung und
ehrenvolle Begleitung.

Karlsruhe , dm 1 . April 1908.
Die trauernde« Hinterbliebenen.

Hess. Klapp-Camera,
2X12 , für Bl «. Films , preiswert
m vrrkauscn . Kriedenstr . 23 , IL
KuAprrchm v. 1- 2 Uhr. 51SL2.1

Fahrrad , fast neu , stark gebaut,
m Freilaus , umständeh . biß - zu verk.
812670 Gerwigstr . lg , HI .

Ein noch gutcrhalt Kinderwagen
(Prinz .) m. sitz ist zu verkaufe « .
8 »« « Morgenstr . 7, 2. St l.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme bei dem Dahin¬
scheiden unseres liebe« Vaters

sprechen wir hiermit unsern
innigsten Dank au«.

Friedrikt Spiegel Ww.
«nd Kinder. B12599

Karlsruhe, 81. Mär, 1908

fybr
zum Reuba » de«

WiWM In Mj.
ca. Sv« Waggonladnnge « um-
fastend, die in der Zeit von Mitte
April bi » Ende Oktober ange¬
liefert werden , ist z« vergebe «.

Die Arbeitsleistung umfaßt da»
Ausladen an der Bahn und den
Transport zur Baustelle , ohne Ad»
laden daselbst.

Offerten , auch auf Teilübernahme,
erbittet pro 10,000 kg Waggon inner¬
halb 8 Tagen- 2974a.2.2
Johannes Adelmann ,

Hofstcinmetzmeister,
Bettingen b. Wertheim a. M.

pfSlr . V/eingutsbvsItrtzr
versendet s. garantiert

naturreinen V?eine
ä 55 n . 60 Pf *, per Liter,
in Gebinden von 25 Liter an
u. Nachn- Off. u. Z. 474 an
Haasnstela k Vsglsr , A S ,
Mannheim . 3051a

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt fich in u. außer dem Hauke
812441.2.2 « lademieftr . » 4, II.

MHtagtisch — Abendtiscl)
812513 .3.2 Karkstr . 6, 1 Tr .

An gutem , bürgerlichen Mittags
« . Abendtisch können einige Herren
teilnehmen , auch im Abonnement
81215- .3.8 « dlerslraße 32 , 3, St .

Bäckerei -Berpachtung
zum sofortig . Antritt . Garnisonstadt.

Offerten unter Nr. 81 : 660 an die
Erved. der „Bad Presse " erbeten .

An welchem Platze Badens könnte
alleinstehende - Fräulein durch lieber-
nähme eine» Kaffee » oder Papier .
Warengeschäft » eine fichere Exi¬
stenz gründen ? Offerten unter
Nr . 3014a an die Expedition der
. Bad. Presse" erbeten . 3.2

tintr hui '•üit,"
Offert, von Selbstgcb . unter 812667
an die Sxped . der „ Bad . Presse " erb

Jg . Dame sucht SO—70 « l.
zn leihe « . Monatl . Rückzahlung .

Offerten unter Nr. 812113 an die
Exped. der „Bad. Presse " .

Zugelaufen
n Dach »h« «d. Abznhole

«
ist ein

'
Dachshund . Abznholen in

Durlach , Luisenstraße 4, UL

Zugelaufen
kleine» Hündchen männl. (Foxterrier)
mit HalSbändchc ». Falls derselbe
innerhalb 8 Tagen nicht abgeholt ,
wird weiter darüber verfügt . 812724

Lachnerstratze I , 4 . St . , rechts.

Entlaufen
ein rauhhaariger deutscher Pinscher
mit vernickeltem Kettenhalsband und
Schloß. Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung Hirschstr . 118 , U . 5000.3.2

IiHMh

fRedegewandte
Deere «

I finden Anstellung gegen festes
Gehalt. Offerten unt. t «*» 7
an Haaseniteio A Vogler ,

1 A .-G., Harlerube . 5109

Redakteur
I eine» großen hauptstädtischen
Organ » sucht Stell « ol» Sparten¬
redakteur eine» großen Blatte»
oder al» leitender Redakteur
eine» ProvinzblattrS. Briefe

I unter M. G. SS 6 an Hsssen -
j stein dk Vogler , A.-(S.,
Mttuehoa erdete«. 3062a

w-
Karlsruhe

Telephon 405

Teppiche, Gardinen, Dekorationen,
= = mobelhoife , Polffermöbel. ==

Karlsruhe
Telephon 405

^ Bekanntmachung .
Verehrt. Interessenten geben wir davon Kenntnis«, dass wir unter

Heutigem unser

Hauptbureau
von Karlstrasse 29 a in unser

nenerbantes Bureaugebände auf unserem
Lagerplatz Karlsruhe-Rheinhafen

Hochhahnstrasse 22, verlegt haben.

8
■■
a

8
8S

5114.3.1

ISA . Stromeyei’ WzMiiiM. Konstanz
Kohlengpoashandlungs

Zweigniederlassungen in Duisburg , Mannheim ,Karlsruhe , Cannstatt .
Lagerplätze in Mannheim Rheinau und Karlsruhe -

Rlieiuliateil mit eigenen modernsten Krahnenanlagen eingerichtet.
Karlsruhe, den 1 . April 1908.

Li
Karlsruhe

Telephon 405 .
Karlsruhe

Telephon 405 .

8

ss

iS
Im Verlage der

___
3.6 . Gott« «» « stuchdsAdlNA» IU(hTe1»er

ffflaggfll in Stuttgart Md Lern » errchienen :

Gedanken usd ktiimetungen
van

Otto first VS» Bisaarcfc
Uolksausgabe

Zwei Etintnbinde 5 llUfk
Zu beziehen durch di« meisten BuAbandlungeti

‘ ~ '
(• i l»iW« WMill nftnliirt 1 1.

Kaiser ratze »5.
Uebernahmo Van Delkredere . — Diskontierung

da « dlntzenffS« »«» (Wechsel - u Buchforderungen ). — Ueder-
nahmc von DN- nhandgeschäfte « jeder Art. — « evifianen
von kaufmännischen Unternehmungen , Büchern u. Bilanzen. —
Durchführung gerichtlicher und außergerichtlicher Arrange¬
ment ». - Uebernabme von Liquidationen , Vermögen »»
berwaltnnge » und TestameMS -Bollüreckun >e«. 2838»

Prospekte stehen gerne koste « »ei zur Verfügung. 2.1 .

sowie durchaus trockene » Brennholz

Forlenholz in Scheitern >. fein itfiilfn,
Buchenholz ii „ nl itfSsiUta,
Schwartenholz , k«iz «fiiiittn,
Buchen - ul eichen Itjiljjilb
Bündelholj, jisit liitnt Holzkohlen
in Säcken und für » ieberberkänfer empfiehlt 5177»

Deleph . « « h . £ . Henning Naehl
A . Windiech .

•9

Prosperierende Akt . • Grs. emittiert 300000 M .
neue Aktien und sucht ein

Bankgeschäft
welche- einen kleineren Teil gegen gute Provision
plaziert.

Offerte unter M . Z . 9361 a« Rudolf
Rönne , Nürnberg . 3041»

Oruckarbdien jeder Art

TOchterpensionat
Villa Elisa , 6talt| irt.

Gammeranfenthalt in eigen .
Landhaus im Schwarzwald ohne
Kostenaufschlag .

Spezialfach : Feine Um-
gaugrsormen - gewandte Kon¬
versation— Tharakterbildung —
liebenswürdige» Benehmen , Kör¬
perpflege zu graziöser Haltung n.
and. Lehrfächer Pensionspreis
U Jahr 200 Mk. Lehrstunden

pr. Rlonat 20 Mk . » xtraknr »
nur im Spezialfach Mai-Juni -
Juli . Beste schritt!. Empfehlg .
Gest. Anmeld , an ob . Adr. " " »3.1

S Baden-Baden ®
„ Uaui Voll 4-

Elektr . FrsadssBMsisi . Tel .
Licht Herrliche k ernticht . 266.

Bitte Prospekt zu verlangen .
2952» Frau Ela « Wigger .

FriedPicb Lax, 1 1 . 15.
* Patentstnrea « , 832 »
Ludwigshslen am Rhein .
Erwirkung »nd Berwettung in»
und ausländischer Patent « und

Gebrauchsmuster.

FnsenrHeslhilst
z « verkanfe « . U

Ein gutgehender Friseurgeschäft
in einer AmtSsiadt von ea, 6000
Tmtvlchngr ist sofort billig zu ver¬
kaufen. Nähere» unter Nr . 5161
an die Expedit, der „Bad . Presse"

u
Nachweislich gutgehende VUitti ,

60—70 Mk. Tageseinnahme, ist « ege«
Kränklichkeit deö Besitzer» sofort »»
verkaufe ». Offerten unt. 812700
an dir Erp, der »Bad. Press« . '

Pr jori }u §t ßenki,
die sich selbständig machen wolle», ist
Gelegendeit geboten in größ. Amts »
und Garnison» ,ravt Baden» ein
gutgehende », bestrenommiertr »

Un»sßkt»r»ßre»ßksM
zu übernehmen ; zur Uehernahm « er¬
forderlich 50 Mille Erst. Offert» ,
unter Nr. MW» an dir Expedition
der »Bad . Presse " erbeten . 2.1

Ein sehr gut eingrfirhrte », ältere»
StelleupermittlnngSgeschLft ist
besonderer Umstände halber sofort
dill 'g zu verkaufe « .

Offerte» unter Nr. 6176 an die
Erped der „Bad gfrtffe * erbet fl

Neanlateur , »eu , mit Schlag-
wrrk, nur l » « ark . 812715

Do «gl -i»streste .10 . pari .

Foxterrier,
ist billig zu verkaufen . 81262»
Karl-Mllhelmstr. 40, 2. Si- rschW.



Nr . 153 Mendblatt. Mttwoch ben 1. April 1908 . Dadtfihe treffe * Seite
Freiwillige Feuerwehr"

Freitag de« 3 . « pril 1» » 8, abend » 8 Uhr, findetim große « KathauSsaale die

Wahl fleSI. »d II. Kmmüntea
statt . Pünktliches und vollzählige » Erscheinen erwünscht.

Karlsruhe , den 1 . April 1908 . 5152Das Korps -Korrrmando .
Schlachter . Nünlist .

Verein von Vogelkunden, Karlsruhe.
(Gegründet 1888 .)

Wegen Renovierung des Vereinslokales findet unsere nächste3f Monats-Versammlung
Donnerstag den 2. April , 7,9 Uhr, im Saal IIl der BrauereiScbreuipp (Waldftratze) statt.

Wir haben für diesen Abend den bekannten Ornithologen , HerrnBarl Kullmanu , Frankfurt a . 31 ., zum Vortrag gewonnen ,welcher über :

.ZI»! « Zi WM ta Sdfflj, Wiz nl fflatlif
sprechen wird . _ Die Persönlichkeit des Vortragenden , der auf dem ein¬schlägigen Gebiete als Autorität gilt , bürgt für einen interessanten Abendund laden wir verehrt . Mitglieder mit Familien hierzu hast. ein. An¬schließend monatliche Gratisverlosuug von fremdländischen Vögeln undKäfigen -

Anch Nichtmitglieder , insbesondere Damen , überhaupt alle Freundeunserer Bestrebungen sind herzlich willkommen. Eintritt frei .5162 .2.1 Der Torslandl .

Okffenlliche Versteigerung
Freitag de« 3 . April 1908 , nachmittags 2 Uhr,werde ich in Karlsruhe im Pfandlokale Steinstrasse 23 iwRasttage deS Herrn Spediteur Fr . Jost hier gem. § 410 H.- G.-B .gegen bare Zahlung öffentlich versteiger « :

140 Paar Gummischuhe versch. Größe , 10 KleiderbürstenauS Cell ., 5 Haarbürsten au* Cell . , 3 Servierbretter a«SCelluloid , 18T ««ui*schl8gcr, engl . Fabrikat , 4 Tennisschläger »hüllen , 5 TenniSschlägerpreffcn , 1 TenniSfchlägergcstcll ,11 Gummimäntel » 4 Pelerine » von Gummi » 1 Schreibmaschine ,553 Pakete Christbaumschnee , 3 Puppentoilette , Cell ., 8 Toi¬lettenspiegel , Cell.» 21 Paar Hosenträger » 16 Stück Fauftbälleund Hülsen, 6 Paar Schienbeinschouer , 13 Gebläse , 17 Birn -spritzen, 6 Reise « eceffaireS , 5 Badetaschen , Kinderspielwarenund sonst verschiedene«.
Berstergeruuq findet bestimmt statt und könne« die Gegen »stände eine halbe Stunde vor der Bersteigerung btfichtigt werden .Karlsruhe , den 1. April 1908. 5173

Herzog , Kerichlsvollzieher.

1
Handels
Institut I RangesRealsohule mit
sicherer Vörbere

Prospekt .
jUsUlilr-Ktrsi.

Handelslehranstalt Kirchheim ^ MInstitut I Ranges mit Pensionat . Gegr. 1882. Höhere Handelsschule,
'

Realsohule mit Unterricht in den Handelswissen«ohaften andsicherer Vorbereitung für das Einjanrlgen- Examen . Muster-Kontor ]Prospekte and Referenzen durch Direktor Aheimer.
huBhikn : 2S. Ipril 19dl. FSSW

Bitte wollen Sie uns Ihre Adresse
mitteilen , um Ihnen die neuesten
Zeichnungen unter Angabe der

zusenden zu können .

Ciroisei Laser !
Nur prima Qualitäten 5034.3 .2
kommen bei uns in den Verkauf.

Holz & Weglein
Kaiserstrasse 109 — Telephon 401 .

Billiges Angebot
Salami - u. Servelatwurst per Pfd AL 1.20 1

bei 5 Pfund Mk . 1 . 10
Mettwurst z Kochen u. Robeffen per Pfd . 85

bei « Pfund 73 Pfg .t? Türrfleisch per Pfund 80 A
| Feinste Landbutter per Pfund AL 1.181
Jt bei 5 Pfund Mk. 1. 15
J Süßrahm -Margarine per Pfund 7V ^
I bei 5 Pfund 65 Pfg .
L Palmin per Pfund 78 A, bei 5 Pfund 65 Pfg.*

Schweinefett , garant. rein, per Pfund 58 -Ä
» bei 5 Pfund 54 Pfg .
s Schweinefett , deutsch , per Pfund 68 «Si
s* von köstlichem Geruch _ bei 5 Pfund 65 Pfg .
§. Kakao per Pfund von AL 1.30 an
? Schokolade von 80 H an

Cehlon -Tee per l/2 Pfund nur AL 1.05
Cognac per Fl. AL 1.50 , V2 N - 80 ^ 1

empfiehlt 51381Fr . W. Hauser Wwe .
Tklephi» 464. Machfolg h. Kussmavl 8rh,ri«zeiißr . 21 .

verbinden stets das Gut ?* mit dem Nützlichen !
Gratis und franco erhalt jgde Hausfrau gifte solide ,
praktische Form für den KÜdtengebrauch bei Einsen¬
dung von 100 leeren Packungen resp . Marken von jEierm « nn f t Backpulver , Eiertnann ’s wa* ]niillnzuckev *. E ;ermann 1« Puddinspulaer .Keine Esnefrao sollte rersSomen . sich ron der hervorragenden

* ,QuaÜUU von FJo -rrtami ’s Fsbrtka «« *u flb»rrengen — Man.) verl ^ntre «rrR-i-Vf* Avt ‘' dtircea der Gretis-Fornen. 1

Die einzige hygienisch vollkommene , in Anlage und Betrieb billigste Ifc _

Heizung für das Einfamilienhaus
ist die verbesserte Zsntral -Luftheizung . In jedes , anch alte Haus Mehleinzubauen . Prospekte gratis und franko dnrch

, Schwarzhaupt Splecker & Co ., Nachf . , G. m . b . H ., Frankfurf a. M .

Wege « BetriebSänderung hat einen noch in bestem ZnL"«m
"

Winkclkcsscl mit 10 gm Heizfläche
billig zu verkaufen
Hontordia, Aktien -Ges

3056a .2.1
für Druck u. Verlag , Bühl , Bad .

Rudersport.
Junge Herren , nicht unter

1? Jahren , welche sich für den
Rudersport interessieren und
Freude an sportmäßigem Rudern
haben, sind hiermit zum Besuche
der jede « DteuStag « nd
Donnerstag , abends 9 Uhr,
im Klubhause des »Salamander "
am Rheinhafen staltfindend -nB M «
höflichst eingeladcn . 4996 .5.2

Eigenes Rnderbasfi » ,
Rudermaschine , StachelhanS .

Instruktion unentgeltlich .
Nähere Auskunft erteilen an

genannten Abenden im Klub¬
hause die Ruderwartr oder der
Vorstande des Klubs .

Ter Sorftsni des
„Talamaiiltr" 8. K . Rolrr-

Killl , (8 . & ) .

I .andauer Anzeiger * *
Landau Pfalz . Auflage im März
15100 U Inserate wirksam .1978,12 .2

ff schönes , großes , zu" , vergeben. 812374
Bahnhossiraße Nr 18 . 2 .2
Anfertigung von Damen - und

Kinderlletver « billigst. LI2686
Lesfiugftraßg 15, part

Einige Herren erhalten sehr guten
einfachen sowie besseren Mittag - u .« benbtisch . Slbltrftr . 39, III . ti „ nQl
Prima Ochseufleisch ,

„ Kalbfleisch,„ Schweinefleisch,„ Hammelfleisch,Nierenfett S12710
empfiehlt

Xai-l 6I388NKF, Hosmetzger,
Ritterjrratze 10/12 .

Heirat l w. Häusl, erz. Frl., 22 I .,Verm - 180000 M. bar , w . m. licbv.
Herrn in Verk.z.tret >Verm. n. Bed. dochaufr . Liebe. Brief : „Reform“ Berlin 26

Verloren ging gestern ein starker
gold . Ring mit schwarzbraun ., 4eck>« lein . Gegen Belohnung abzugeben12634 So phicu str . 13 , Part .

größeres , sehrrentables ,wird gegen eine (in derStadt oder auf dem Lande gc-
legcnc) nachweislich gangbare Ullultl El
oder Wirtschaft zu 2 2

vertausche » ^
gesucht. Off. m. ausiührl . Angabedes Preises u.derBelastung u . Nr . 5007
an die Exped. der „ Bad . Presse" erbet .

Dampfmaschine
15—20 HL ., gut erhalten , zu kaufe «
gesucht. 3 >27a .g.iKarl Lantpert , Möbelfabrik,

_ Bruchsal ._Gebr. guteih. Badeeinrichtung
(Köhlens.) zu kausen gesucht .

Offert, mit Preis unt . L12708 andie Exped. der „ Bad Preffe ".

liitmmer
in großer Auswahl werde « zubillige « Preise » abgegeben bei

Lud « . Selter ,Möbel - und Bettenhau »,
83703 Waldstr . 7 .

Mme A. SAVIBNY, M
J . Fusterie , 1

Pensionärinnen
ijm Keil Heimitktrleit
Illifias spricht ieatscb

2191a

Zu verkaufen
Versandgescbttft

nmstindehalb . zu verkaufen. Enormer
Gewinn » sichere Existenz.

Offerten unter 2953a au die Exp.der . Bad . Preffe ".

Herd-Verkauf.
Mehr . Ehrcißcr Herde mit Kupfer¬

schiff, Mesfingstangen. « dlerftr . 28 .
Herd - und Ofenlager . 812110 .2,2

Zn verkanten
am Bodmsee (schweizer seits) in
nächster Nähe von Konstanz

Schlossgut
an ruhiger , sonniger Lage , mit
schöner Aussicht, umgeben von
ca. 9000 m 2 schön angelegten
8icr- u. Nutzgarten mit großen

chattenbäumcn -
DaS Gut würde sich auch in¬

folge seiner günstigen Lage für
Arzt als Sanatorium sehr gut
eignen. Preis sehr günstig .

Nähere Auskunft unter Chiffre
811591 an die Expedition der
„ Bad . Presse ". 6 .3

Herrschaftliche Villa
mit 1 h » Obstgarten in Wertheim
a. M. zu rcrkaufen, event. zu ver¬
pachten. Offerten unter Nr . 2989a an
die Expedition der „Bad . Prefie "
erbeten . _ 3 .3

Zu verkaufen ^
sTT Landhaus , 5 Zimmer .

Küche, Speisekammer , Seitenbau
mit Waschküche, im Garten mit 20
tragb . Obstbäumen , Hühnerhof mittaus , sehr geeig . für Gärtnerei,

ähe Bruchsal .
Offerten unter Nr . 2809g . an

die Exped . der « Bad . Presse " .

Fahrrad ,
noch wenig gefahren , umständehalber
für M . 86 .— z« verkaufe « .
812658 Gerwigsir . 22 , HI .

Kltinttks Hotel!
Umstände halber verpachte ich mein

gchehkM Wist.
Dasselbe enthält 10 vorzüglich

ringer . Zimmer , großartige Keller¬
räume , kleinen Wirtschaftsgarten
« ud ist tm Zentrum einer
der lebhafteste « Industriestädte
Badens gelegen ! Nähere Aus -
kunjt wird auf Wunsch gerne erteilt !

Ansr . unt . F . P . 4075 a « Rmtoir
Rosse , Frankfurt a . 1H , 2870a

Mylord ,
sogenannter

Vittoria mit
festem Bock,

einigemal
gefahren

sehr elegantund massiv gebaut , auch für Herr¬
schaften passend, wird preiswert ab¬
gegeben bei 3011 .2.2Fr . Ochs , Horkstraste 25 .

Gelegenheit .
4radr ., hochchic . Dogcart , tadellos

erhalt . , z. festen Preise iukl- KahrGeschirr v. 500 Mk . (neu 1200 Mk.)
umständehalb . sof- zu verk. Besichtig,
jederzeit. Offerten unter Nr . 5139
an die Exved. der „ Bad . Presse " erb .

Dil
mit Parallel -Sdiraubstock und Vor
gelcge, gut erhalten , ist preiswert zu
verkaufen, event. mit Drehbank z«
tanjchen. 5170.3.1

rsilhelmstratze 37.
Fahrrad s ut » baiten , ,nr
y « 1/ 1 I tlVif 25 Mk. abzugeben .812679 M arkgrafen str . 31 , IIl .

3 antike schöne

Schränke
sowie eine Plüschgarnitur sofort3.2 zu verkaufen . 2848a
« apellenstr . 18 , 2. St ., Rastatt .

Braue Dogge,
schöner Hof- und Begleithund ,preiswert zn verkaufe » .

Näheres Portierhaus

Gut Kellöerg .

29 Jahre alt , sehr solid, äußerst pünktlich u . gewiffenhaft , bisher in großenFadrikbctrieben tätig , niit sämtl. Büroarbeiten bestens vertraut , sucht persofort Vertrauensstellung , eventl . auch Rciseposten. Suchender refl . mehraus dauernde angenehme Stelle , als auf hoh. Gehalt . Angeb. unter Nr .2855a an die Expedition der „ Bad . Preffe ". 3-3

s - Abonnkntkn- Sdinnlltt ;
für illustrierte Wochenschrift mit
Abonnenten -Bersicherung gesucht .B. Hab er mann , Brucbsal ,Bachha»dlttag , Schwlnunbadstr. 7»

Fahrrad ,
2 guterhaücne , mit Freilauf und
Rücktrittbremse , billig abzugebe « .812637 Sörnerstr . IS , part .

Zu verkaufe « gebraucht , vollst.Belt 26 M ., Schrank 10 M ., fast neue
pol . Kommode 16 M ., neuer poliert .
Chiffonnier 30 M ., Nachttisch 2 M .
812695 Uhlandstr . 22 , part .

3 Stück neue, schöne
Diwan

find ausnahmsweise sehr billig zuverkaufen im AuktionSgeschäst
812645 _ Hardlstraße 27 .

Zu verkaufen
mit 2 WU

2 Paar dunkelrote Stoffvorhängemit schönerPasscmenterie , 1 Smyrnateppich und verschiedene Vogelkäsige wegen Aufgabe der Zucht.812630 Herreustraße 2 .1, II , l.

Chiffonnier,
ganz neu , zerlegst, Pol, für 35 M .
z « verkaufe «. 812646

Auktion - geschäft Hardtstraße 27 .£.adeati8ch.mit modernem GlaSau «satz , 2 m
lang , 60 cm breit , eine

SlyaufenstereinrichLung,bestehend aus Gestell mit Trägern ,4 Glasplatten u. doppelarmigem Gas¬
lüster , u . 1 AuShüngekasteil (letztererfür 10 Mt ) zu verkaufen. 812629
Herrenstrr 25» Fri,eurgeschLft .

i WlUMiM»,neueste Auflage , billig zu verkaufen.
Ferner Unterrichtsstunden der BerlitzSltzovl ermäßigt abzugebcn .

Offerte » unter Nr . 812676 an die
Expeditwn der „Bad . Presse" .

2 Oelgemälde,
Gutacherin und Landschaft , preiswert
zu verkaufen. Zu erfr . unt . 812672in der Exped. der „Bad . Presse ".

Ein guterh . Bett ohne .Deckbett
zu verkaufe » . 812644

Kaiserftratze 80 , Stb . III.
Gut erhaltene

UllWfdsäkMlllls
billig zu verkaufe « . g .g84937 Jollyftraße S. II .

Einen schönen Vtmmeuthaler

Zucht -Fasel ,15 Monate alt , hat zu verkaufen
Wilhelm l.ehmann, LaaMirt,3029a Blaukeuloch . 2.1

1 junger Eeideupudel , weiß, männl .1 „ Dackel » braun , weiblich,schöne Tiere , billig zu verkaufe « .5003 .2.2 Lachner .tr . 1« , IV, lmks.

IStellen findenl

Jigsr lag ,
welcher in der Anfertigung von
Maschii « n -Zeichnungen und Pausenbewandert ist, wird für das techn.Bursau einer Maschinenfabrik zusofortigem Eintritt gesucht.

Offerten unter ilr . 3033 » an die
Erpediiion der „ Bad . Preffe " .

Zwecks Abschluß der Jahresbilanzwird ein tücht. Buchhalter für einigeStunden am Tage , auch Sonntags ,gesucht. Offerten mit Gehaltsanspr .unter Nr . 3015 » an die Expeditionder „ Bad . Preffe " erbeten. 2 .2

Feimersicliei'ODg.
Größere Generalagcntur am Platzesucht jüngeren , tüchtigen

Beamten
zum baldigen Eintritt Offerten unter9tr . 5058 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten. 2.2

i Hchellmn "
für Baden gesucht von gut ein -
geführter deutscher Lebensversicher¬
ung . Auch Nicht-Fachleute weüien
berücksichtigt . Bel zufriedenstellen¬der Tä ' . gkett lauernde , einträgliche
Stellung gegen Gehalt » Reise -
svesen und Abschlußprovisiou . Gefl .
Angebote unter Nr . 2792a an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Kaffec -Reisende -Bertreter für
Privat -Landkundsch. s. GrößtesKaffee - jVauS 3 . Behreiii , Hamburg 6 .

Agent
zum Vertriebe eines guten Artikels
gesucht. Offerten unter Nr. 3032a
an die Exped. der „Bad . Prche ".

UWMeifende
für neue Wochenschrist gesucht . Gesl.
Offerten unt . 812647 an die Exvct^
der „Bad . Prefie "._ 2A

Redegewandte
Gest. Offerten unter 812648 an

die Exped. der „ Bad . Preffe " . 2.1
als Snchhsit ., Sekret ,
Verwalt , erhalt , jung «

'
Leute n . 2 —S monatl .

gründl . Ausbildg . Bisher sa . 1463
Beamte verlangt Prosp . grat . Dir .P . Kflataer , Letprig-Sehleasa .lzSr'a

Gesangverein von über
! 100 Sänger in größ . Stadt
Mittelbadens sucht tüchtigen
Dirigenten . Offerten unter
F. K . 4350 an Rudolf
Mosse , Karlsruhe . 5,58 1

sür kansm . Bureau argen sofort .
Vergütung gesucht . Gute Schul¬
bildung erwünscht. Offerten unter
Nr . 5009 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten. 3 .3

Junger Koch
gesucht (gelernter Konditor bevor¬
zugt), solider zuverlässiger , auf 20.
Mai er. iu ein kleineres Bad -Hotel ;
angenehme Saisonstelle .

Off. m. GehaltSanspr . u . Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 3034a an die
Exp, der „Bad . Presse ".

Schuhmacher
sür feine Herren - und Damenarbcit
sowie Sohlen u. Flecken, gesucht . 5126

Heil , Erbprinzenstraßc 2.
4. Komp. Rh. Jäger - Vataills .Rr . 8» Schlettstndt , sucht sür

Herbst 1908

Mi Llhllkidkr
als Freiwillige ,
ung erforderlich

Kleckel , Hauptmann .

Persönliche Meid -
3009 ».3.2

Gesucht per sofort
rin älterer , selbständiger

Sattlergehilfe
gegen hohen Lohn. 30008 .6.1
M. Zotz, Sanier, Landau (Pfalz).

Einen jungen

Gärtnergehilfen
sucht auf 15. April für dauernd «
Stellung . 3052a .3.1

Hermann Haas ,
HandelSgärtner , Baden -Bude « .

Lehrling
aus achtbarer Familie m - guter !
Schulbildung zum Eintritt per
1. Mai gesucht . 5160 .2.11

8 . Model ,
Hoflieferant .

Ein junger Mann aus guter Fa¬milie , der eine der hiesigen Mittel¬
schulen absolviert , oder mindestensbis zur Erlangung des Berechtig¬
ungsscheines besucht hat , kann nach
Schluß des Schuljahres bei mir als
Lehrling cinäveten . Bewerber
werden ersucht , einen kurzen , selbst¬
geschriebenen Lebenslaus und Ab-
chmst des letzten Schulzeugniffes
einzusenden . 513kL. J . EttHilter .
Lehrling - Gesuch.

Per sofort oder spätestens auf
Ostern d. I . wird ein Lehrling ausein hiesigesArchitckturbureau gesucht .

Näheres Sophieustraße 35 im
Bureau de» Seitenbaues . 812681 .2 -1l ^ebrlingg
mit guter Schulbildung gesucht .

Drogerie Walz ,
Karlsruhe . 5055 .3.2

Buebtinder-Lehrlingind . unt. günst . Beding . Aufnahme bei
3987 B . Albert Tensi , 4.3Ecke Markgrase» - « . Kreu-str»



t
. . !

'i ) •:

Sette 6 Kadiscl ) e Nresse . Abendblatt. Mittwoch de« 1. April 1908. Nr. 153
Eine in Mittel » und Unterbade » sehr gut eingeführte alte

n « f« ll- » . Hastpstichlverficherung « .Gesellschaft jucht Kr
diese» Bezirk einen in Organisation wie Akquisition gleich guten Außen -
beamten ol»

Oberinspektor
« it Gehalt — ohne Pflichtleistungen — Spesen - u. Provisionsanteil
per sofort zu engtzgiereu. Die Stellung ist eine angenehme und bei auten
Leistungen sehr entwicklungsfähige , « «» ficht auf Uebertragnng einer

Oeneral -Agentur
vorhanden. Hierauf reflektierende Herren werden gebeten, gefl. Offerten
«nter kurzer Angabe der bisherigen Tätigkeit u. Resultate unter F . K .4S44 an Kudolf flotic , KarlsruUe einzusenden. 5130.3 .1

Wir suche« tüchtige

unserer rühmlichst bekannten

i ..Duricum" Automobile
' bsa Ideal » aller NolksaulamollUr
fitr Karlsruhe und Umgebung .

Gefl. Offerten an 2S87»,2 .1
Antomobilfobrik Tnriknm A .-O .

Cater -Zttrtcb .

Nähmaschinen -
Monteure u . Justeure gesucht
i « bauernde Stellung für de« van einer neuen kou»
knrronzloseu Kurbelstickmaschine. 2958a .3 .3

Rnr tüchtige , erfahrene , an exakte » Arbeiten gewöhnte
Bewerber wellen Offerte « nebst ZengniSabfchrifte» und An-
gäbe ber Sehalt»a«sprüche «inreiche» «nter Chiffre z . b . *677
an die « ««»aee» »Srpediti»N RadoirHos ««, Frankfurt a. M.

Cadcnbaltcrin Gcsuch Malm ,

Nur zur Pflege u . Bedienung einer
leid , alten Dome wird auf 1. oder etwas
später eine Pflegerin gesucht . 3 2

Adresse » unter Nr. 812253 in der
Erved . der „Bad. Presse " abzugeben.

u.L !!L Stnndcn-Fmn
per sofort gesucht. 612657
_ Drat - siraß « 21 , II.

Ein der Schule entlass. Mädchen
für tagsüber gesucht. 612497

Kaiserstraße » 4, Hl . lk8.

Einlegerin
für Tiegeldruckpresse kann sofort ein-
treten. Dauernde Stellung ; gut. Lohn
Geübte wollen sich mit Zeugnissen
melden i» der 8. Braunsehen Hefbuch
druck . , Karlsruhe, Karlfriedrichstr . 14

Arbeiterinnen
nicht unter 16 Jahren für leichte
Handarbeit. Solche, welche in Buch¬
binderei gearbeitet , bevorzugt . Zu
melden von 9 bis 12 Uhr « aifer -
straße 132 , Hth. Part. 812654

Modes .
Zum baldigen Eintritt eine

1 . Arbeiterin
für guten Mittclgenre bei angenehmer
dauernder Stellung u. hohem Salair
gesucht. 3026 » 3.1

Eugen Biirfcle ,
Inh . Alb. Schutz

Spezialhaus für Damenputz
Reutlingen .

Wir suche« auf 1. Juli eine gewandte, tüchtige und
LmtionSfähige

Ladenhalterin
mit 2 eigenen Hilfspersonen (Witwe mit erwachsenen Töchtern
od« 2—3 ledige Schwestern).

Schriftliche Offerten mit genauer Angabe der seitherigen
Tätigkeit und Zeugnisabschriften sind zu richten an den
°mw Vorstand des

LebensMärfnlsrerelns Karlsruhe.
Für Stunt »? eine » Kachzett -

fchriften -Berlagd wird auf sofort
»der OsternSohn achtbarer Eltern als

Ce ^ Hit 0
bei sofortiger , jährlich steigender ent»
sprechender Vergütung gef « cht .
Gewissenhafte Ausbildung wird zuge»
fichert, gute Handschrift ist Bedingung.
Selbstgeschriebene Offerte « befördert
unter Nr. < 864 die Expedition der
»Badischen Presse "._ •

SciineidBF-LthFling
kann zu Ostern unter günstigen Be¬
dingungen in di« Lehre treten bei /
Karl Maier , E- ieikMtiKtt ,
4274 KarlSruhe -Mühlbnrg » 3L

Küfer-Lehrling.
Eia ordentlicher Junge , der Lust

Hot das Küferhandwerk gründlich
zu erlernen, kann unter günstige «
Bedingungen alsbald eintrrten

Laetul « Jhger , Küfermeister ,« bUtfttngs 28 .

RM - WU
Ein Junge , welcher Lust hat ,Gärtnerei zu erlernen , kann auf

Ostern in die Lehre treten. 4854-4-2
I .Wiedmann . 8ikt«ttti
Karlsruhe , Kaiferallee 91.

Suche auf sofort oder 15. April
»in tüchtiges

MemWen
gefetzten Mer », au» achtbarer Fa¬
milie zu 3 Kindernvo» 8—4 Jahren .
Steigender Lohn und gute Behänd-
laug zugesichert. 5134

RowackSaulag« t , I .
Auf 15. April wird ein ehrliches

und reinlicher

dasselbe must in seiner freie« Zeit
servieren . Rur solche Bewerberinnen
mit gute» Zeuguiffen wollen sich melde«.

Näh. Stadigarteu -Restauraut ,« arlSrnhe ._ 6179.2.1

ttoedin Serucv .
Auf 15 . April wird « ne Köchin

gesucht, die der feineren Küche
selbständig vorstehen kan« u . etwas
Hausarbeit übernimmt . Bl2639

8 » melden Kriegstraße 29, II .
Rach Triberg i. Schw. eine tüchtige,

selbständige

»rsuckt, in bürgerl. Restaurant per
1. »der 15, Mai er . Offerten mit
SehaltSansprüche« an 2936».2.2
Laslkok rum Allier, Tkißttz.
grdeten.

_ „ gesetztes Kinder
« «»che» mit guten Zeugniffr» au
15. April gesucht . 612382.2.!Haas , Kriegstr . 147 , It .

Stellen finden
,

«nd suchen
hierund auswärts in Privat ,

Hotel» und Wirtschaften : Köch¬
innen, Ha«»hältert«nen , Zim-
« er-. Haue- , Küchen- und
Kindermädchen für alles durch

Frau Reiher ,
Bahnhofstratze Rr. 4,

neben der Nowacks-Anlage.
- -d »» MidchenGesucht „binlI

das olle Hausarbeiten gerne verrich¬
tet. Gelegenheit zum Kochenleruen.
Gute Behandlung zugesichert.

Zu ersr. « aiferstr . 247 , IV über
S Treppe». _ 612397

Gin ordentliche»

Mädchen
findet' sofort gute Stellung , dem¬
selben ist Gelegenheit geboten , sich als
Ladnerin auSzubildcn . 4995 .3.3

Fr . Pletrlch , Wilhelmstk . 28.

Mädchen -Gesuch .
Suche auf 15. April ein ordentl.

Mädchen, daS etwa» kochen kan» und
sonstig« Hausarbeiten besorgt. 2.2
612620 Kaiferstraße SS, 2. St .

Euch « für sofort ein ordentl.
Mädchen

in kleinen Haushalt . 5181 .3.1
Leffiugfiraß « 9 , n .

€in junger Mädchen
das Zimmermachen kan» und etwas
vom Nähenversteht , findet sofortoder
später gute Stelle . 4906 *

Kaiferstraße 3«, 2. Stock.
Tüchtiges Mädchen

das kochen u. die Hausarbeit besorge«
kann , auf 15. April gesucht .
Lohu 20- 25 Mk. 612381.2.2

Haas , Kriegftraß « 147, II.
Mädchen

selbständig in einfacher Küche , daS
Hausarbeit übernimmt, gesncht .

Karls -rast « 47 .

CiubereS Dies-Me «
für sofort gesncht. 612641

Herderstraste 2, 2. Et .
CnMp auf 1 . Mai fleißig. Mädchen,vllchl dem Gelegenheit geboten ist
da» Kochen zu erlernen. Fra » » r .
C. Saadel , Leopoldstrabe 20, 11 .

Fleißige», brave» Mädchen wird
zu kleiner Familie gesucht . 812689

ZLhringerftraß « SS , 2. Stock,
Eingang Lauunsttaße, Hoftor.

zu 6 u. 7 Zimmern sind Karlfir . «8
im 1 . bezw . 2. Stock zum 1 . April
zu vermiete ». 8139 *

Näheres dort beim Hausverwalter

tüchtige, sucht 4747*
Sanyfsaf ^anfctt AugustPfützner

Rüppnrrerstratze 88 .

KWMW 3IW

sucht ein Kaufmarm, Ende 30er als
Filialleiier Lagerverwalter , Auf¬
seher, Eirwassierer od. dergleichen
hier ob. auswärts . Kaution kann
gestellt werden, ln . Zeugnisse stehen
zur Seite . Offert , unt . Nr . 3050»
an die Expedit, der „Bad, Presse"

Erfahrener

Kaufmann,
24 I ., z. Zt . 1 . Korrespondent in
bedeutender Fabrik , wünscht per
1 . Mai anderweitiges Engaar-
ment. Gut franz. und englisch,
prima Referenzen u. Zeugnisse .

Angeb. u . Nr. 612661 an die
Exp

^
n

^
Bad

^
Presse

^ ^ ^
KLächenehef . 3.2

Jung , tücht. Küchenchef sucht zum
15. April Jahresstelle. Off. u. t-12265
an die Expedition d. » Bad. Presse ^

Eia verh Mann , mittt. Alter, sucht
Stellung als Kaffendienerod. Haus -
dicner . Offerten »nter Nr. 612316 an
die Exped . der „Bnd. Presse". 2.2

Fräulein ,
mit den Bureauarbeiten vertraut,
sucht anderweitig Stellung. 2.1

Offerten unter Nr. 612690 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Jüngeres , gewandt. Fräulein
sucht ,ür sofort od. später Stellung
al» Kassiererin od . ähnlichen Posten
Würde auch eine Filiale irgendwelcher
Branche übernehmen . Gefl. Off. unt.
612183 an die Exp, der »Bad. Presse '

Fraulein
sucht Stelle nach auswärts als
Reisebegleiterin oder besseres Zimmer¬
mädchen. Gest. Offerten find unter
Nr. 612631 an die Expedition der
.Bad. Presse* zu richten.

3g . Wrtwe snwt Stellnng als
AgW- Haushälterin .

Offert, unter Nr . 612539 an die
Exped. der »Bad- Presse" . ,_

Zunge Ara « sucht im Waschen,
Putzen und Parkettbodenreinigen
Arbeit. 612674

Hirschstr . 42, BdhS. 4. St.

Zu vermieten
Mtllttti zv verlllieteo .

Nahe bei Karlsruhe ist eine Gärt
uerei mit Gewächshäusern (Warm¬
wasserheizung) zu vermieten .

Näheres zu erfraqen 3808
_ Knrl-Wtlhelmflraste 5.

Dunglasstraße 26 ist eine kleine
Werkstätte z » vermiete »,
sowie ein gut erhaltener

Wandbrunnen
z» verkaufen._ B12635

Wemvrennnstt.46, ll ..
ist eine herrschaftlich auSgestattete
Wohnung , ohne vis-h-vis, mit
schöner Aussicht »ach Süden gelegen,
bestehend aus 4 großen Zimmern mi>
Veranda, Küche , Bad, Speisekammer ,
Mansarde» Kammer , 2 Keller, Wasch»
küche, Speicher » und Gartenanteil per
1. Juli zu vermiete ». 5080*

Näheres im Hause selbst oder im
Bureau Sophteufir . 118 . Tel. 192.

HkrrsAjtS -Wshsilz.
Htrschstraße 97 , parterre, ist eine
scköne Wohnung von 4 bezw . 5
Zimmern Bad und sämtl . Zubehör
auf 1 . April oder später zu ver¬
mieten. Näheres daselbst oder
Wilhelmstraße 52 , 11 . 1056 *

Zu vermieten .
Hirschstr , 48 , 11 ., schöne Wohnung
6 Zimmer, gr. Küche , kompl. einger .
Badez ., Verand. u. Zubeh . p. 1 . April.

Mansardeuwohnnng , 2 Zimmer,
Kammer u. Küche p . 1. Mai av tl
Farn. Näb . Hirschstr. 45, Pt. 819 *

Parkftraße 3
6 Zimmerwohnung z. 1. Juli 1908
billig zn vermieten . Näheres
4230 * Durlacher - Alle « 11, IV.

6 Zimmerwoiininif
mit Zubehör, Balkon , über 1 Treppe
belegen, ist Kaiferstraße 169 , Ecke
Douglasstraße, zu vermieten . Näh.

aseldst im Eckladen. 1181*
Sofort beziehbar ist die Beletage

Sophienstr. 89 von 6—7 Zimmern,
grogem Badezimmer u. reich!. Zubehör.
Nah. das. Seitenb.»2. St . 6121515 .2

4 Zimmerwohnnng .
Ecke Augarten - «. Rüppurrer-

straße ist der 2. St . mit allem Zu¬
behör auf 1. Juli eventl. früher au
ruhige Familie billig zu vermiete « .
Kein vU -5-vl», freier Ausblick
nach der ehem. Obstbauschule u. dem
Gebirge . Näheres 4846 .2.2

« ngartenstraße 75, 2. St .

Zll vbrmibtkll :
3 zimermisW

und Werkstätten oder Lager¬
räume in der Körnerstraße ,

3 ZimerwohMH,
herrschafüiche, EdelSheimstr .»
und 100 qm Kellerraum in
der « eilchenstraße »
schön neuzettlich , auf sofort
oder später . 3765

NSH. Ba«b«reau, Marien¬
straße 65, Telephon 1695 .

4 Zimmerwohnung
mit Bad « .» parterre, 612712.3.1
3 Zimmerwohnung L
Weltzienstr. 29 pr. IJuli zuvermiet.

Näh. Putlitzstr . 22. U.

SternbergllrsbelZ»
2. Stock , ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern mit üblichem Zube¬
hör sofort oder später zu vermieten .
Nähere » 612697.3.1

Sternbergstr. 15» 2. Stock.
4 Zimmer-Wohnung .

Markgrafenftraße52, 2. Stock
ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmern mit Zubehör, Klosett mit
Wafferspülung per 1. April od. früher
z« vermiete«. 2472

Nähere» parterre.

4 Zimmer-Wohnung
mit Bad u. allem Zubehör, auf 1. Mai
oder später zu vermieten . 811871 .8.2
Nähere» « hlanvstraße 19, 2. St .

Kaiserstrasse 165 •
i. Wohnung i. 4. St ., 4 Zimmer u.
Küche m. Bad . 2t . zu Jl 680 p . sof.
od. 1. Juli zu vermiet . 5155

Narbst der Kaiserstr. ist auf 1 .
Mai ob . später eine kl. 4 Zimmer»
« ohiumg an ruh . kl . Familie zu
vermiet. Zu erfrag . Herrenstr . 20»
2 . od. 8. Stock , rechts. 812562

Äskkßtthe 1, Aenbsll,
Südweststadt, moderne 5 Zimmer -
wohuunge», I ., II., lll . Stock;tV . Stock : 2 Zimmer -Wohnung
auf 1. Juli zu vermieten . 611083

Näh. Lnifeustr . S9 . 2. St . 5.5

Wimßz.«tmelki
Am Peter - and Paal -

plata Sir . 4 , gegenüber der
kathol. Kirche » ist der 2.Stock
mtt 5 Zimmer « «nd Bad»der Re« ,eit entsprechend
eingerichtet , in schöner»
freier Lage, auf 1. Juli
zu vermiete«. 8728

Räh. Kaiserallee 143, ll .

Schöne , freundliche 3 Zimmer »
wohnnng in ruhigem Hause auf
1. Mai oder später zn vermieten .

Zu erfragen Seorg .Frtedrich »
stratze 1. 2. St. rechts . B12528

Friedrichsplatz 8,
Hinterhau«, schöne 2 Zimmer¬
wohnung mit Küche per 1. Juli zu
vermieten . Zu erfragen 612466.2.2

Ariedrichsplatz 3 im Laden .

Wohnung zn vermieten
Wilhelmftraße 2, 2. Stock, sind

5 schöne Zimmer mit Balkon , Rüche,
Mansarde, Speicherkammcr , 2 Keller
u. Waschküche aus 1- Mai , Juni oder
Juli billig zu vermieten .

Zn erfragen daselbst. 612728
Umalienstraß « 9 ist eine freundl.
Zweizimmerwohnung w. Küche ,
Keller u. Mansarde auf 1. Juli zu
vermieten . Zu erfr. Part . 812668,2.1

« ugartenstraste 18 ist eine Man -
sarden -Wohnuug von 1 Zimmer,
Küche 11. Keller sofort oder später zu
vermieten Näh . Part. 612227.2.2

Angart -nstr . 29 , Ecke Wilhelms» .,
ist im 2. Stock eine 4 Zimmer -
Wohnung mit Erker , Balkon und
üblichem Zubehör auf ILuli zu verm .
Näh , im Friseurladen. 611954 3.2

Bachstraste 49 «, 2. Stock, schöne
Wohnung , 4 Zimmer»Bad, Balkon ,
Veranda wegen Versetzung sof. oder
später zu vermieten . Preis 630 Mk.
Näheres daselbst oder Hirschstr. 69,
parterre. 812135.5.2

Bahnhofstraße 28 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
billig zu vermieten. Näheres da¬
selbst. B12665

Bürgerstraße 8, Hth. 2. St » ist
eine Wohnung von 2 großen
Zimmern, Küche und Keller, sogleich
od. spät, an ordentl. Leute z. vermiet .
Zu erfragen Vorderh . pari. 612202

Degenfeldstr. 11, ist eine 3 Zim-
merwohnnng nÄst Küche, Man¬
sarde u . Keller auf 1 . Juli zu ver-
miet . Zu erfrag . Part . B12258

Hirschstiatze 76, part., 8 Zimmer»
Küche mit Zubehör, Waschküche und
Gartengenuß, auf 1. Juli oder
früher zu vermieten . 812682.4.1
Nachfrage « 2. Stock._

Kaiseralle« 145, in schöner, ge¬
sunder Lage, 9. Stock» eine schön«
2 Zimmerwohnung mit allem
tubehör per sofort zu vermieten,

u erfragen 1. Stock. 612671
Ostendstr. 7, zwei Zimmer u. Zu-
behör in gutem Hause auf 1 . Juli
zu vermieten._ B12584

Putlitzstr . 1 ist 1 Wohnung von 4
Zimmer» mit Balkon u . Vermcha,Mansarden nebst Zubehör, alles
der Neuzeit entsprechend und eine
Wohnung in der Mansarde von
4 Zimmer u Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiet . Nah, part . , l B12664

Soputeustrnße 85 ist ein« schöne
SZimmerwohnnug ohne vis- i -vis
zu vermiete «. 612821.5.2

Zu erfragen parterre._Werderstr. 89 ist eine Mansarden -

Wtelandtstr. 18 ist im 4. Stock
eine 2 Zimmerwohnung mit Zu.
behör auf 1. Juli an kl. Familie zu
vermiet . Näh. part . 6126 !

‘

Wilhelmstr . 2, 2 . Stock , schöne
Wohunng, besteh, aus 5 Zimmern
mit Balkon und reichlichem Zugehör
auf 1. Mai oder 1. Juli z« der »
miete«. Näh , im 1. St . 612140

Wiuterstraße 27» Seitenbau , ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung
auf U Juli zu vermieten . Näheres
Vorderhaus, 3. St . r. 612692.2.1

Mühlburg . Fahrikstr. 9 (Reub.) .
Part .» ist eine sch . 3 Zimmerwoy-
nun - m. Wasser, Gas » GlaSabschl .
und schönem 'Keller auf 1. Juli
zu vermieten._ B10885

Mühlburg , Hardtftr . 26 ist eine
2 Zimmerwohnung sogleich z«
vermiete«. 612015.3.2
AkaSemtk-rch 28, l. Hth.

ist ein neu mövliertes gute» Zimmer
sofort billig zu vermieten (gegenüber
der Kaiser Wllhelm -Paflage). 612703

Hirschstraßk 10,
ist ei» sehr freundliche», mSblierte »

f immer mtt Schreibtisch und
frühstück für 30 Mk. auf sofort zu

vermieten . 5035 .3.2
H«t möblierte Zimmer

sind um den billigen Preis von
12 bi» 18 Mk. zu vermieten .
612675 Uortstraß « 34 , pari.

Z« vermiete« ein großes, sehr
mt möblierte » Zimmer mit bester
penfion zu mäßigem Preise.
612539.3.1 L- opoldfir . 29 , III .

Zimmer, gut wödl., zweifenstrig,
m. sep . Eingang, ebenso ein einfach
möbl . billig zu vermieten . 612688
_ Luisenftraße 48 , part.
Adlerstr . 1 , pari.» Nähe de» Schlotz-
platzeS» ist ein gut möbl . Zimmer
mst und ohne israel. Pension per
1. April zu vermieten . 6 H S69.3.3

Akademiestr . 16 , ll , Seitenbau l.
mövlierter Zimmer zu
vermieten ._ B12640

Akabemiestr. 87 ist ein kleines ein¬
fach möblierter Zimmer sofort zu
vermieten . 612503
Zu erfragen 2. Stock._

Umalieuflr . 7, Seitenb., 4. St ., l.,
ist ein helle», möbliertes, sreundl.
Zimmer zu vermieten . 612478

Blamennraze 12, 2. Stock, sind 2
gut möblierte Zimmer mit Pen¬
sion zusammen oder einzeln zu ver-
Mietrn ._ 6123,8 .2.2

vürgerstraße 18 ist rin schöne »,möbliertesZimmer mit besonderem
Eingang sofort mit oder ohne
Kost zu vermieten . 612718
Zn erftagen im Vorderhaus pari.

Friedrichsplatz 9, 1 Trepp« hoch ,
ist ein gut möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. Bl2232

Häudelstraße 4, 1. Et.» Haltestelle
der Elektrische«, möbliertesZimmer
in freier Lage zu vermieten . 612377

Herrenstr . 18 , 4. St . lk»., ist «i»
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten 612684

Hirschstraße 96 ist freundlich, gut
möbliertes Zimmer bei 2 Personen
an jüngeren, besseren Herr« zu ver¬
mieten. 16 Mk. monatl. 811658.6 .8

Kaiserft ». 51, 4 Trepp., vie-h-via
der Hochschule , ist ein gut möbl.
große» Zi mmer zu vermiet . 8 >«V

Kaiferstraße 65 , 3 Treppen, ist ein
gut möbliertes Zimmer billig zu
vermieten._ B12628

Kaiferstraße 128 , 3 Treppen, ist
sofort ein gut möbl . Zimmer mit
separat. Ging, zu vermieten . 312678

« arlaraße 56 ist ein schöne», gut .
möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten . Näheres 3. Stock. 6,2359

Kroneustr . 8 ist im 3. Stock ein
einfach möblierte » Zimmer au
einen soliden Mann billig zu vcr-

61-mieten . 312673
Lammstr. 8 , III . r . ist ein möbl.
Zimmer , Aussicht n . o . Kaiserstr.

‘
m . Pension zu vermiet . 812832

Lesfingflr . 52 ist ein gut möbliert.
Zimmer mit sep. Eingang per so¬
fort od . bis 15. April an einen od.
zwei Herren zu vermiet . 812696.2.1zwei zerren zu oermiei.

Leffingüraße 72 » l , Ecke Kriegstr .,
gut möbliertes Zimmer sogleich
zu vermieten ._ 612324.2 .2

Lndwig- Wiltzelmftr. 16, Hinterh .
IV . r . ist ein mit möbl . Zimmer
billig zu vermieten. B12627

Rüppnrrerstr . 100, 2. St . I. ist ein
einfach möbl. Zimmer billig zu
vermieten. B1262S

Schlllerstr. 39» 4 . St . ,st e . fttundl .
möbl. Zimmer an ein. solid . Herrn
od. Frl . sof. zu vermiet . 612638

Sophienstr. 45» parterre, ist ein
schöne», großes» möbl. Zimmer auf
1. April zu vermieten . 611949.5.4

Sophienstraße 114, 2. St ., rechts ,
ist «in gut möbliertes Zimmer zn
vermieten ._ 612162.2.2

Vorhok »straß « IS , 4. Stock» links ,
in beff .» ruhigem Hause , ist rin gut
möbliertes Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten ._ 612691

Walvstraß « 15, 4. Stock, zwei
freundliche Zimmer an beffcren
Herrn zu vermiete « . 612494

Waldhornstr . 48, Vorderh. 3 . St .
ist ein möblierte» Zimmer sofort
od. später zu vermieten. B12636

Waldhornstr . 55 , Ecke « apellenstr^
ist «in gut möbliertes Zimmer so-
fort zu vermieten . 612333.2.2

Werderstr . 77» 2 . St .» ist ein möbl.
Zimmer mit 1 od. 2 Bette« an solide
Arbeiter mit oder ohne Pension per

sofort zu vermieten . 611991.3.3
Wtelandtflr . 4 , 1. Stock, ist ein

Helle», gut möbl. Hochparterre -
Zimmer, sep. Eingang, sofort oder
später z« vermieten . 612346

Zirkel 19 , 4. Stock, ist ein Zim¬
mer , gut möbliert , an Fräulein
oder Herrn aus 1. Mai zu ver-
mieters._ 612692.2.1

Mühlburg . Fadrikstr. 9 ( Neub. ) ist '
ein aut möbliertes Zimmer zu
vermieten. B10886

^ iei -6 e§ucne
für 1 . Mai , 2—3 Zimmer, 4. Stock
und Hinterhaus ausgeschlossen.

Anerbieten unter Nr. 3048» an
die Exped. der »Bad. Presse". 3.1

Kinderl. Ehepaar sucht ' bis 1. Juli
moderne 2 Zimmerwohnung evt.
mit Mansarde. Weststadt bevorzugt .

Offert, unt. 612707 an die Exped.
der »Bad. P resse"._

in/ht auf 1 . Juli in ruh . Hanse
11*01 » eine frdl . Zwei -Zimmer »

wohnnng. Offerten m. Preisangabe
unt. Nr. 612887 an die Exped. der
»Bad. Presse ". 3. 1

Zll Üiiiprr od. Btiertlrei«
wird p. 1 . Juli od. später eine Drei -
Atmmer -Wohnung >n Hess. Hause
gesncht . Gefl. Off. m. Preisangabe
u. 612666 an d. Exv. d . «Bad . Presse ". ^

Junger Beamter >
sucht möbl. Zimmer, Klavier er-
wünscht, per sofort. Off. unt. Nr. 3044»
an die Exp , d. . Bad . Presse" bi» 4. früh.

In der Nähe des neuen Vinceutiu »-
haufeS wird für ein Frl . ein einfach
möbliertes Zimmer zu miete»
gesucht. Offert, unt. Rr. 3028» an
oie Exv. der «Bad. Presse^. 2.1

Junger Kaufmann wünscht in
besserem HauS per l . Mai

möbliertes Zimmer.
Offerten mit Preisangabe unter

Nr. 612669 au die Expedition der
Bad . Presse " erbeten._Gut möblierte» Zimmer mit
frühstück in besserem Hause, Nähe
Nmcktplatz, von Kaufmann gesucht.

Nur Offert , m . Preisangabe weich ,
berücksicht, unt . B . B . 86, Haupt -
postlag . Karlsruhe i./B . B12642

Suche ein
unmöbliertes Zimmer

mit großem Fenster, od. eventuell
Leines Atelier . Ort nahe b . Mühl¬
burgertor . Offerten erbet, mit. Nr .
B12&53 « .

• ~ - - - - -d. Exp. d. . BaLB« ffe' .i
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Inhaber I .önis Vier , Hoflieferant Karlsruhe , Kaiserstr « 171 .

jeder Preislage
vom billigsten Katalo ^pruis bis kunstgewerblicher Ausführung ,

Hochbanarbeiten. 22
Narkverzeichnetc Bauarbeiten

zur Erstellung eines T -ieniNnohngc -
bäubeZ aus Blockstelle Nr . 481 ,
Ztoncken Friedrichstal u . Blanken¬
loch , sind nach Maßgabe der Ver-
ordming des Ministeriums der
Finanzen vom 3 . Januar 1907 im
öffentlichen Verdingungsweg zu
vergeben.

1 . Grab - und Maurerarbeit .2. Steinhanerarbeit ■
. badisches

Material , rote Steine , etwa
2,600 cbm,

3 . Zimmerarbeit ,4 . Verputzarbeit,5 . Blechnerarbeiten,6 . Schreinerarbeit ,7. Rolladen - Lieferung , etwa
41,70 gm ,8 . Glaserarbeit ,8. Schlosserarbeit,10 . Anstreicherarbeit,11 . Pflästererarbeit .Die Pläne , das Bedingnishestund die Arbritsböschriebe, welche

nicht nach auswärts verschickt wer¬den , liegen auf dern diesseitigen
HockKanbnreml , Bahnhofstraße 9 ,Zimmer Nr . 11 , zur Einsicht auf .Die aus Einzelvreise zu stellen¬den Angebote sind verschlossen,portofrei und mit der Aufschrift
„Dienstwohngebäude bet der Block¬
stelle 48 I , Angebot aus . ar -
beit" versehen, spätestens bis Mon¬
tag den <>. April d . I . , nachmittags5 Uhr, bei unterscatigter Stelle ,Bahnhofstraße 8 . einzureichen. Zu-
fchlagsfrist 8 Wochen . 4711

Karlsruhe , 23 . März 1908.
Großh . Bahnbaninspektion I.

Lieferung m iliultimeu
Arbeiterjuppen .

Wir haben nach Maßgabe der Ver¬
ordnung Großh. Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 öffentlich zu
verdingen:

Die Lieferung von 280—300 Stück
Arbeiterjoppen au» blauem

Leinwandstoff .
Angebote hierauf sind schriftlich,

verschlossen und mit der Aufschrift :
„Arbeiterjovpen "

versehen, längstens bis
Mittwoch de» 15. April 1908 ,

Dorm. 10 Uhr
bei uns einzurcichen.

Die Joppen müflen im Arotz -
Herzogtum Bads« angefertigt
werden .

Da? Muster kann bei unserer Dienst¬
kleiderkammer eingesehcn werden .

Die Lieferungsbedingungenwerden
auf portofreie Anfrage von uns ab¬
gegeben.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Karlsruhe, den 24. März 1908.

Ar. Verwaltung derEisenbahn.
magazine. 4817.2.2

Etzenrot. 2.2

foliorrprigmiiig.

Die Gemeinde Etzenrot verstei¬
gert am 2. April d . I . nachstehen¬
des Nutzholz :

136 Derbst. , 114 Hopfenst. I .,
102 II . . 99 III . , 821 IV . .
195 Rebst. I . . 95 Hagst. , 640
AchmMt - , 21 Wagnereichen,4 Buchen . 3 Fichten, 21 Forl .
am Freitag den 3. April
200 Ster buchenes u. gemisch¬
tes Scheit- u . Rollenholz und
3575 Stück gemischte Wellen.

Das Holz lagert meistens in der
Nähe von Bahnhof Etzenrot. Die
Zufammenkmlst ist jetoeilä vor¬
mittags Uhr beim Rathaus .

Das Bürgermeisteramt .
(* t f « i»

2966a
'

Mangler .

Nutz- und Breunholz-
Berstcigcrung .

Großh . Forstamt Sch- Pfhei «
brrsteigert

Asm , ha 8. Ijril I. F.,
mmittiirl 10 Nir

im Rathaus zu Lange«««
aus dein Domänenwald „Kohlrütie"
bei Langenau :

S Eichen IV. u. V. KI., 10
Buchen Hl . u. IV . Kl., 229
buchene Eisenbahnschwellen <2,6 m
u. 2,7 m lang u. vielfaches ), 6
Ster eichene« Rebsteckenholz, 216
Ster buchenes, 3 Ster eichenes
Scheitholz II . u. III . Kl., 96
Ster buchenes PrügAholz l . u.II. Kl., 1455 buchene Normal¬
wellen , sowie 1 Los Schlagraum.

Domänenwaldhüter Länger in
Weitcnau zeigt das Holz vor und
fertigt ListenauSzüge . 999a 2.1

| nl <1 Darlehen zu 5° /0 jährlichen
! ulU ' Zinsen bei bequemsterRa-

— tenrückzahlung. 2898a. 2.2
IRohlmaan « Co .,

Berlii r > p. (Rückporto).

Freiwillige
Versteigerung .

Freitag , 3. April 1908 , nachmit¬
tags 2^ Uhr werde ich im Pfand -
lokal , Steinstratze 23 hier im Auf¬
träge des Konkursverwalters Max
Kalte dahier

2 kompl. Betten , 1 zweitürig.
Äleiderschrank poliert , 2 Kom¬
moden , 1 Waschtisch . 1 Nacht -
tischchen. 1 Sofa , 2 Tische , 3
Stühle , 1 Küche«schränk, 1
Kochherd , verschiedenes Kü¬
chengeschirr , 3 Bilder , 1 Re-
aulateur , 1 Spinnrad , 1 sich.
Herren- u . 1 silb. Damenuhr ,2 Drauringe , 1 Spiegel . 2
Frauenkleider , sowie 1 Parti »
Bett - und Leibwäsche .

Die Versteigerung findet be¬
stimmt statt . 5106

Karlsruhe , 30. März 1908.
Lindeulaub , Gerichtsvollzieh.

Uer-insung.
Pforxlieiur . 2-2

Zum vorstehenden Bau sollen >m
Wege des öffentlichen Angebots
vergeben werden :

1 . Türe « und Glasabfchlüffe mit
Beschlag .

2. Die Ent - und Bewäffernngr -
aulage und

3 . Die Putzarbeiten .
Zeichnungen, Maffenberechnung,

Änbietungs - und AuSführungs-
oedingungen» sowie Vreisverzerch-
nifse liegen im Postvauüureau zu
Pforzheim , Luisenstratze 4, zur
Ernsicht aus und können von dort,
,oweit der Vorrat reicht, mit Aus¬
nahme der Zeichnungen für die
Ent - und Bewässerungsanlage und
der Massenberechnung, gegen post-
und bestellgeldfreie Emsendung von
3 .50 Jt für Türen einschließlichUeü. rsichtSzeichnung , und ohne
Zeichnung von 2 dH, von 2 Jl für
die Ent - und Bewässerungsanlageund von 1 M für die Putzarbeiten ,
bezogen werden.Die Angebote sind verschlossenund mit einer den Inhalt kenn¬
zeichnenden Aufschrift versehen, an
den nachstehenden Tagen, bis
mittags 12 Uhr, an daS Postbau-
bureau in Pforzheim frankiert ein-
zuseuden:

1 . für die Putzarbeiten bis zum
6. April ,2. für die Tischlerarbeite» bi»
zum 11. Shiril und

3. für die Ent - und Bewäffer-
«ngsanlage bis zum 14. April .

Kn Baubureau findet zur be-
zeichneten Stunde die Eröffnung
der eingegangenen Angebote in
Gegenwart der etwa erschienenen
Bieter statt .

Verspätet eingehende Angebote
werden nicht berücksichtigt .

Zuschlagsfrist 21 Tage . 2861a
Pforzherm , den 26. März 1908.

Ter örtliche Bauleiter .
P e t e r s e n.

Brennholz «
Versteigerung .

Aus dem Ettlinger Stadtwald
wird nar^ erzeichnetes Gabholz mit
Borgfrist bis 1 . Oktober 1908 im

Rathaus zu Ettlingen
öffentlich versteigert :
Am Montag , den 6 . April 1908,

vormittags 9 Uhr,aus dem Distrikt I links der Alb,
Abteilung Eberbach, Oberer und
Unterer Rüppich

446 . Ster buchen Scheit - und
Prügelholz ,

244 Ster buchen Prügelholz ,
5500 Stück Wellen..

Am Dienstag , den 7 . Aprll 1908 ,
vormittags 9 Uhr,

cniS dem Distrikt l links der Alb ,
Aksteilung Hohbera, Hannesetcherg
sowie auS Distrikt II rechts der
Alb, Wteilung Leimenstich , Watt¬
kopf und Hasenbsrg

504 Ster buchen Scheit- und
Prügekholz,

802 Ster buchen Prügelholz ,
5050 Stück Wellen.

Am Mittwoch, de« 8. April 1908,
vormittag 9 Uhr.

aus dem Distrikt II rechts der Mb,
Wteilung .Kalberklamme. Kalber-
kapf, Sattel , Edclberg sowie aus
Distrikt V Hardtwald , Abteilung
Hub und Birkhecke

504 Ster Prügelhalz ,
198 Ster forlen Prügelholz ,
9900 Stück Wellen.

Die zum Verkauf kommenden
Lose sind durch Querhölzer kennt¬
lich gemacht und werden auf Ver¬
langen durch die Waldhüter vor¬
gezeigt, 3036»

Ettlingen , den 30 . März 1908.
Die Ttadtkaffe.

Tausch !
Suche in Karlsruhe oder Umgeb¬

ung ein Hau » od . kl. Billa ; einHauS
in Bingen a. Rh. mit Weinkellern
hockrentabcl , belastet mit nur einer
Hypotheke gebe in Zahlung . Näh. d
L. Ekrhari , Kaimx, gr. bleich« 43

Bei bklf . Stadtkaffe ist eine
Gehilfenstelle mit einem Anfanas -
gehalr von 1600 Jl und Aussicht
auf Anstellung nach dem Beamten¬
statut . zu besetzen.

Bewerber, welche mit dem
Gemeinderechnungswesen vertraut

nd , wollen ihre Gesuche nebsl
Lebenslauf und Zeugnissen bis
15. April ds. IS . anher einreichen .

Pforzheim , den 24 . März 1908.
Ter Sladtrat .

Habermehl .
2871a Mayer .

Zur unmittelbaren Beaufsichtig¬
ung von Straßenneubau -, Unter»
haltungs - und Reinigungsarbeiten
werden 2 Oberaufseheritellen wie¬
der besetzt. Anfmrgsgehalt als Regel
1500 Jt , Höchstgehalt 2150 Jt ,
spätere etatmäßige Anstellung mit
Pensionsberechtigung wird in Aus¬
sicht gestellt . Bewerber, möglichst
mit technischer Vorbildung , wollen
ihre Anerbieten bis lärigfiens

Montag den 13 . April
unter Vorlage von beglaubigtenteugniscwschriften, Lebenslauf und

ngabe der Gehaltsansprüche bei
dem Unterzeichneten Amte ein-
rcichen . 2808a

Mannheim, 13 . März 1908.
Dtädt . Tiefbauamt .

Das Gr . Forstamt Steinbach,Amt Bühl , versteigert am Mittwoch
den 8. April 1908 , vormittags 9
Uhr, im Rathaus in Steinibach aus
den Domänienwaldungen Dburg-
wald und Steinischerwald nach¬
stehende Holzsortimente:

221 Stück Nadelholzstämmöund Abschnitte , 6 Eic^ nstäm-
me , 654 Nadelholzbaustangen
I . u . II . Kl. , 28 Buchen -Wag-
nerstangen, 1945 Nadelholz-
Hopfenstangen I .—IV . Kl.,
325 Rebstecken.
444 Ster Nadelholz- , Buchen -
und Eichen -Scheit - u . Prügel¬
holz , 10 <Btet Sperrprügel u.
1 Ster Taimen -Rinde und 21
Lose Schlagraann. 3022a

Forstwart B00S in Steinbach
zeigt das Holz vor und fertigt Aus¬
züge aus den Aufnahmslisten.

Beirats-;
n . Privat-

Speclalauskünfte
üb. Famil . u. einzelne Personen
bezgl. BermSgen , Ruf, Thar .,
Vorleben u. f. w. streng di»kr.
au allen Orten der Erde "**a

Nürnberg, « invergaffe24.
»(Viele frciwill . Dankschreiben.) ,

BST Heirat. - WE
Bin 23 Jahre , christlicher Reli¬

gion, stamm« von. nordoeutschen El¬
tern , seit kurzem verwaist, mit
Barvermögen von ca. 300 .000 Mi .
habe Pensionsbildung genossen , bin
aber von Mutter Natur stiefmütter¬
lich bedacht , da mein rechtes Bein
zwar unmerklich, jedoch etwas kür¬
zer ist . Würde mich mit Herrn in
gesicherter u . a»sellschaftlic^ r Stel¬
lung verehelichen . VorurteilsfreieBewerber wollen ernstgemeinte, je- ,
doch nicht anonyme Ämrage richten
sub „Frauenehre"

. Hauptpostlag. ,Bad - Lipik ( Slavonien ) . 3047a
Tückt . Bäcker u . Kond tor, 26 I .

alt , kath , mit einigen Tausend Mark
Vennögen , wünscht ein Fräulein , das
Luft und Jntereffe für rin Geschäft
hat, zwecks

Heirat
kennen zu lernen. Nur ernstgemeinte
Offerten mit Bild u . näh Verhältn.unter Nr. 812544 an die Ervedition
der „Bad. Preffe" erbeten . StrengsteDiskretion zugesichert.

uein at .
Für meine Schwester , gebild. Dame ,

christ., 40 I ., lebensfroh . Wesen, an-
genehm. Acußere , Häusl , u. bescheid .
erwg., vermögend , wünsche vorläufig
Korrespondenz (bchufS spät. Ede bei
gearnseü . Neig .) mit durchaus ehren¬
haften , charakterfest. Herrn in gestch.
Position u . paff. Alter. Bevorzugt
höhl Beamt., Witw. mit l —2 größeren
Kind , nicht ouSgeschl. Veruiittl. verbet
Nickt anonyme Offert, u. Nr. 812608
an die Exved. der „Bad. Presse".

I. Hypotheke
[ auf ein neuerbauteSGeschästS» I
! HauS 1. d. Allstadt in Frei-
>bürg i. B . aufzunehincn ge-

sucht . Gest. Offerten unter l
ff. X . 4247 an Rudolf Moose, |

j Karleruhe erbeten . 5146 2.1

Vekanntutacl -nng .
Bei der heute durch den Bürgerausschuß vorgenommenrn Ergänz -

ungSwahl in den VerwaliungSrat der Karl -Friedrich-Leopold - und
Sophien -Stiftung wurde anstelle des verswrbenen Direktors Karl
Rheinbold mit Amtsdauer bis zum Dezember 1912 gewählt :

Herr Generalkaffier a. T . Karl Martini . /
Die Wahlakten liegen vom 1 . k. Mts . an während » Tagen im

Rathaus . II . Stock , Zimmer Nr . 78, zu jedermanns Einsicht auf .
Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl müssen

innerhalb dieser Frist bei uns schriftlich oder mündlich zu Prowkoll mit
sofortiger Bezeichnung der Beweismittel angebracht werden.

Karlsruhe , den 30 . März 1908 . 5137
Der Stadtrat .

Föhrenbach . Sö^vindt.

Stadt. Seestschmarkt.
Donnerstag nachmittag von 3 '/, bis 7 Uhr «

Freitag vormittag von 7% bis 11 Uhr. Srotze An¬
fuhr. Billige Preise . 5153

Karlsruhe , den 1 . April 1908 .
Stadt. Schlacht- und Wehhofdirektion.

Mt StiiiWk Lparlch Mi
unter Gemeiudebürgschaft

eignet sich vorzüglich zur Anlage von 2886

Spareinlagen und Mündelgeldern.
Es werden solche bis zur Höhe von Mk. 30 000 .— jederzeit

angenommen und mit

4 0 ! --
|0 - -

verzinst. Kassenstunden jeden Werktag — mit Ausnahme
Mittwochs — vorm . 9 —12 Uhr und nachm . '/,3 — S Uhr .

Berwaltungsrat .

Städtifcbc Sparkasse Ettlingen
«nter Bürgschaft der Stadtgemeiude
Elnlage -Kopltal Hk . 6 OOO 000 .—

verzinst * 1f jeweils 14 Tage nach
Einlagen gtl - der Einzahlung.

- Miindelficher.
Kaffciistllndeii jcd. Werktag :

mit Ausnahme des Freitag -Rachmittog».
Berwaltungsrat .

V. Häfner . 1333»

Wein - und Weinhefe-
Versteigerung .

Dienstag den 88 . Aprll 1998,
vormittags halb 11 Uhr,

werden aus den Kellereien des St . Andreas -Hospitalfonds
Lffenburg im Bürgersaale Kornstraße 2, neben dem Rat
HauS —

36000 Liter
selbstgezogene Ortenberger und Zeller Ratnrweine einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , als :

1992er Roter , 1994er weißer Bergwei «, Kleb-
ner «nd Roter , 199Ser Weitzherbst n . Klevner,1996er weißer Bergwein , 1997er weißer Berg -
wein, Weitzherbst , weißer Bordeaux , RnlSnder,Klevner, Klingelberger (Riesling ) «nd Roter

im Anschlag von 58 bis 159 Mark das Hektoliter ; ferner

{ 500 CiUv rveinhefe .
Ein Versand der Proben findet nicht statt, dagegen werden

Proben am Faß Dienstag den 28 . April d. Js . .̂ vormittags von
*/* 9 — 10 V* Uhr , sowie bei der Versteigerung verabreicht .

Taxationsliste gratis und franko .
Offenburg, den 28. März 1908 .

Die Ktiftungsvehorde .
Hermann . Miltner .

Sehr seltene Gelegenheit!
Verkaufe an Beamte mit 80 — Sv Tage Zahlungsfrist hoch ,moderne Herrenkleiderstoffe , sowie aparte Stenheite « in Teide»

zu Damen-Kostümen und Blusen mrt
3ö % XCcfcYaa . 't 't

b. h. mit einem Aufschlag von kaum 10®/« auf die Fabrik-Preisc.
NR. ES iit mir nur mialich so billig zu verkaufen, da ich keineLadenmiete «nd fon tge Geschäf»-U,»kosten habe . — DaS Unter »

uehmen ist streng reell .
Adreffe bitte unter Nr. 4131 in der Erped. der „Bad. Presse ' ab-

zugebcn, ebenso die Zeit des gewünschten Besuches anzugeöen . 5.5
Mvg^ Machen Sie bitte einen versuch . *^MI

| r« den Nahe
einer bad . Amtsstadt ist ein a«

einer Bahnstation gelegene » vsslVrir -
mit 25 konst Wasserkräften (Turbinenanlagel . für jeden Betrieb geeignet,unter sehr günstigen Bedingungen »u der anfe « . Auskunft erteilt
2980*41.1 Fer » . Utrnbsclier , Acbero Waden).

Patentbureau
Dr. S. Hauser , Strassharg I . E.
« •* Hoher Steg 23 . Tel . 1787.

Reparntaren
an 3398 9.5

Fahrrädern
aller Marken

Vernickelung, Emaillierung .
Reinigen und Jnftandsetzenfetzt

beste Gelegenheit ,
lukteekliuebe , stieumstlee , La¬
ternen n. Zubehörteile billigst .
Gebrauchte Herren - u Damen¬

räder v. Älk. SS .— an.
WUh . « « hier ,

Waldstr 40c, Ecke Amalienstr.
Telephon 1519

Ein großer Posten zurückgesetzer

Strohhilte
für Damen und Kinder,
30 , 50 4 u . 1 .00 .

Herrenstr . 48 , II.

Neue Pianos
ausgezeichnete Instrumente ,
in allen Holzarten in der Preis¬
lage von 500 —600 Mit . mit
bjibriger Garantie empfiehlt ,
auch gegen Batenzalilniig

H. Maurer , Hofi .,
Karlsruhe . Frieirlcbŝ itz 5.

] 9?8«1S*

auf Teilzahlung.

Erstklassige
Fahrräder
n. Zubehört. fit»
fett billigst » auch
Vertreter gesucht.

Katalog gratis . Hans Creme & C#.,
Einbeck I2S. 2033a. l3 .8

Osterlamm-
Formen

in allen Größen
| empfiehlt billigst 4537.S.21

f . Hebeiseu .
| HauS- u. Küchengeräte -Magazin»

Werderplatz S».
Rabatt » Spar - Matte «.

Empfehlung .

Am Lülldjiiger
Ivo Stück 10 Mark,

schöner 18 Pfg .-Artikel
(für Wirte sehr empfehleuowert)
versendet portofrei gegen Rach -
2904a « ahme 3-2

Fr . Bombis »
Hornberg (Bad Schwarzw .)

Telephon 190 .

Kitt. Kl«,
I Petr frisch und srldftgebrannt
in hervorragender OnalitLt

I «nd verschiedenen Preirlage«
empfiehll 2378 \

W . Erb , am LitMlplati

Spezlalmischung
i MIL 1.40 .

Georg Holzwarth
iiMühlburg,MtWri8eN .

empfiehlt : 4977.2.2

in nur prima Qualität
und keimfähiger Ware ;

sowie jiNll. lüjlliltzeTSsztmttel ,
Fntterartikel , wie

Hafer, Kleie , Häcksel re.
zu den billigsten Tagespreisen.

Kunst*
[ düngerallerArt]

lirferl billigst
, Iarl liuan

. 2Uabonitftr . So.

Tnhrrnh mit Sfmt u.
Mhllllv , Rncktr,ttbr. bill . »» vett .
8il79S.SK müppnrkersir . SO, pt.



SeSrLs
Abendblatt . Mittwoch Len 1 . April 1908. ffc * J53Srnennungen , Persetzungen , Iuruhesedungen etc.der etatmäßige « Beamt «» der « ehaltS « » ! e» « bt » K , sowiefexnciianiigcu , Bevietzunge « rc . von niLtetatmäßigen Beamte »« US dem Bereiche des Großh . Ministeriums dös Großh . Hausesund der auswärtigen Angelegenheiten.— Staatseisenbahnverwaltung . —

Befördert:
Au Lokomotivführern: die Reserveführer Adolf Auerbach in Kon¬stanz August Diehm in Karlsruhe , Untersteiicrmann Theodor Flach inKonstanz wurde zum Bahnsteigschaffner ernannt ; die Wagenrevidenten :Heinrich Gleich, Johann Müller und Johann Martin in Heidelberg,wsher bei der König! . Preuß . und Großh . Hess . EisenbahndirektwnMainz , wurden ,n den Dienst der Bad . Staatseisenbahnvcrwaltung« vernommen.
, . , . . Etatmäßig angestellt:die Lokomotivheizer : Karl Hacker in Karlsruhe , Enril Becker inMannheim .

Bestätigt :als Kanzleigehilfe: Gendarnr Georg Schilliuger von Bietigheim.* ra rvi v r vertragsmäßig aofgrnommen:alS Bahnsteigschaffner: Friedrich Staub von Lichtental.
Versetzt :die Eisenbahnassistenten: Julius Schreck in Heidelberg nach Graben -Reudorf, Karl Bieber in Efringen -Kirchen nach Haltingen , JosephGrieshaber in Schaffhausen nach Weingarten . Edgar Kraner in Wein¬garten nach Neulutzheim; die Eisenbahngehilfen : Gustav Früh inBreiten nach Pforzheim , Richard Häfele in Efringen -Kirchen nachWakdshut. Paul Häßler in Pforzheim nach Titisee. Wilhelni Gegg inAppenweier nach Offenburg . Julius Buß in Biberach-Zell nach Kehl.Emil Knödler in Oberkirch nach Schwetzingen , Karl Kauselmann inMannheim nach Kehl, Norbert Wegmann in Markdorf nach Singen . EmilZimmermanu in Emmendingen nach Mannheim , Georg Gramm inM-ckesheim nach Kirchheim b . H . , Franz Mayer in Murg nach Bad.Rheinfelden . Hermann Bangert in Durmersheim nach Graben -Neudorf,Karl Kuch in Lörrach nach Lribevg . Robert Becker in Radolfzell nachWeisenbach . Robert Kaufmann in Ettlingen nach Bad Türrheim ; dieBureaugehilfen : Wilhelm Hemmrich in Heidelberg nach Klengen, OttoSchwahl in Offenburg nach Biberach -Zell, Joseph Schick in Karlsruhe -Mühlburg nach D-urlach ; die Lokomotivheizer : Karl Meyer in Karlsruhenach Mannheim , Wilhelm Steiner in Karlsruhe nach Mannheim , KarlBaumann in Karlsruhe nach Mannheim ; der Bahnsteigschaffner: .KarlLauer in Rastatt nach Karlsruhe .

Gestorben:
Lokomotivführer Karl Boscherl in Offenburg , LokomotivführerAnton Zeitvogrl in Karlsruhe . Stationswart Karl Wist in Schönberg.Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz, desKultus und Unterrichts .

. Ernannr :Aktuar Gustav Lippolt beim Amtsgericht Mannheim zum Hilfs¬gerichtsschreiber beim Amtsgericht Waldshut .
Die Beamteneigenschaftverliehen:

dem Hilfsauffeher Michael Stengel beim Männerzuchthaus Bruch¬sal unter Ernennung zum nichtetatmäßigen Auffeher, der Maschinen-jchreiberin Antome Damm beim Amtsgericht Baden .
Verlest :

Aktuar Konrad Beck beim Notariat Eppingen zum Amtsgericht da¬
selbst , Hilfsrcgistrator Friedrich Groner beim Amtsgericht Karlsruhezum Amtsgericht Durlach.

Zugewiese« :
die Aktuare : Wilhelm Hertweck beim Amtsgericht Radolfzell dem

Amtsgericht Rastatt , Edmund Schaubrck beim Amtsgericht Weiicheimdem Notariat Eppingen , Ludwig Uhl beim Amtsgericht Eppingen dein
Amtsgericht Emmendingen.

Entlasten auf Ansuchen :
die Aufseherin Maria Ott bei der Weiberstrafansialt Bruchsal,

K a b i f rif g Nreffe
Laborant Julius Jsrle am elektrotechnischen Institut der TechnischenHochschule Karlsruhe .
— Rus dem Bereiche deZ Großh . Ministeriums des Innern . —

Etatmäßig :
die charakt . Polizcisergeanten : Georg Kanzler bei der Kriminal¬

polizei in Frciburg , Martin Herrmann in Heidelberg.
Ernannt :

Polizeikommistär Joseph Frey in Mannheim zum etatmäßigenAmtsaktuar in Säckingen; die Schutzmänner : August Reichert in Psorz-
hcim zum etatmäßigen Amtsdiener in Sinsheim ( statt Villingen ) ,Georg Bieg in Frciburg zum etatmäßigen Amtsdiener in Villingen .

Entlasten :
die Schutzleute Wilhelm Roth und Karl Michel in Mannheim , KarlRoth in Karlsruhe .
— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —

Dir Beamtrnrigrnschafr verliehen:dem Landstraßcnwärter : Johann Grundier in Ncnzingcn.
Gestorben:

der Kanzleidiener : Dominik Heß in Karlsruhe am 22. März 1908.— Großh . Gendarmerie -Korps . —
Zu provisorische « Gendarme » ernannt :

die Sergeanten , Münz , Adam, vom 1 . Bad . Leib -Grenadier -Rcgt.Rr . 109, Groß , Jakob , vom Jnf . -Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm ( 8Bad . ) Nr . 111 , Schienbein, Heinrich, vom Jnf . -Regt . v . Lützow ( 1 .Rhein . ) Nr . 25 und Horcher , Adolf, vom 9. Bad . Jnf .-Regt. Nr . 170.
Deiinitw angestellt:

die provisorischen Gendarmen : Schmitt, Franz , in Karlsruhe , undGabele, Fridolin in Mannheim .
Den Charakter als Oberwachtmeister verliehen :

dem Gendarmen Wilhelm Pfefferle in Karlsruhe .
Im Zivildienst verwendet:

König, Karl , Gendarm , als Kanzlcigchilfe bei Großh . Bahnbau¬
inspektion in Kehl.

Im Zivildienst angrstellt :
Pfefferte , Wilhelm , char. Vizewachtmeister, als Schreibgehilfc bei

Großh . Generaldirektion der Bad . Staatseisenbahnen .
Versetzt :

die Gendarmen :Krebs : Anton, von Münstertal nach Malsch, Schulz,Gustav, von Malsch nach Philippsburg . Gbiger, Joharm , von Markdorf
nach Hohcntcngen, Sack, Karl , von Untereggingen nach Markdorf.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .— Domänenverwaltung . —
Statmäßtg angestellt:

Kanzleigchilfe Georg Singler bei Großh . Forst- nnid Tomäncn -
direktion als Kanzleiassistent. Forstwart Joseph Wolf in Oberndorf .Gestorben:

Forstwart Johann Peter Winnes in Walldorf .— Steuerverwaltung. —
Versetzt in gleicher Eigenschaft:

Finanzassistent Anttm Welzeck beim Firranzamt Mosbach zu jenemin Hornberg, Finanzassistent Joseph Trenkle beim Finanzamt Hornberg
zu jenem in Mosbach, Finanzassistent Leonhard Läufer , 1 . .Gehilfe beidem Großh . Stcuerkommissär für den Bezirk Breisach, zu jenem in
Metzkirch.

Uebertragrn :
die Stelle eines zweiten Gehilfen beim Finanzamt Rastatt dem

Finanzassistenten Otto Betz beim Finanzamt Villingen.
Versetzt :

die Steueraufseher : Justin Schwall in Weingarten nach Walldorf ,Heinrich Schneider in Walldorf nach Weingarten , Steuereinnehmer
Hermann Knotz in Radolfzell nach Bühl .

— Zollverwaltung . —
Ernannt:

di« Finanzassistenten : Anton Hunger in Karlsruhe zmn ersten Ge¬
hilfen beim Hauptsteueramt Baden , Edmund Lehmann in Siyg -n zum

ersten Gehilfen beim Hauptsteueramt Lörrach. Wilhelm Eisee nrSc .,Uetzingen zum zweiten Gehilfen beim Hauvisicueramt SingendGreinaufseher Karl Hä -'l r in Basel zum Rev ' sionSaufseher.
Versetzt :

die Hauptamtsgehilfen : Gustav Tittiis in Pforzheim nach Basel-Georg Mack in Karlsruhe nach Konstanz, Finanzassistent HermannTierspergrr in Freiburg nach Säckingen. Zo-lleirrnehmer Dionys San «in Jmmcnstadt nach Unteruhldingen , Postenführer Johann Pfäntzler nt
Meorsburg nach Arien ; die Grenzauffeher : Anton Krimmer in Basel
nach Reichenau-Mittelzell und mit den (Geschäften des PoskenführerL
daselbst betraut . Friedrich Stist in Wyhlen nach Basel , Nebenzollamts-
diencr Albert Manch in Meersburg unter Ernennung zum Grenzaus-
scher nach Wyhlen.

Betraut :
RevisionSauffeher Philipp Maßholder in Karlsruhe mit der Ber -

sehung einer Nebenzollamtsassistentenstellebeim Ncbenzollamt ll Kon¬
stanz , Kreuzlinger Tor , Postcnführer Joseph Peter in Ueberlingen mit
den Geschäften eines Revisionsaufsehers in Karlsruhe .

Erarmätzig »«gestellt :
Grcnzaufseher Franz Mayer in Konstanz.

Gestorben:
Finanzasfistent Friedrich Lutz in Lörrach._

~ ■
An » dem gewerblichen Leben .

) — ( Karlsruhe . 31 . März . Der Verband der Möbel¬
branche von Süddeütschlond hielt in Karlsruhe sein «
Berbandöversammlung ab . Mit dem Schutzverband der Möbel¬
branche für Rheinland und Westfalen, der durch 2 Herren vertreten
war , sollen Verhandlungen eingeleitet werden, die ein Kartellverhältnis
zwischen Nord und Süd bezwecken, lieber diesen Gegenstand fand «ins
eingehende Aussprache statt . Es wurden dann noch interne Angelegen¬
heiten verhandelt, u . a . einige Acnderungen der Statuten vorgenommcr».Als Borort wurde die Vereinigung Straßburg mit dem Vorsitzenden
Herrn M . Steinthal gewählt.

4- Mannheim, 30. März. Gestern fand hier im „ Parkhotel"
dir rrste Hauptversammlung der Bezirksvrrein« lX (Sitz Frankfurt
a . M.) »nd X (Sitz Freiburg) des B e r b a u d e s deutscher Detail -
geschüfte der Textilbranche statt. . Nm 11 Uhr » öffnete der
erste Vorsitzende deS Bezirksvereins X . Herr Kottiug eine größer»
gemeinschaftliche Sitzung der beiden Bczirksvereine. die bis tief ir»
den Nachmittag hinein dauerte.

# Wertheim , 30 . März . Die Schreinermeister des Amtsbezirk»
Wertheim planen die Gründung einer Verkaufs - und Einkaufs¬
genossenschaft .

G: Boxberg, 30 . März . Gestern wurde hier tm Gasthaus zum
„Adler" die Einkaufsgenoffemschaft der Maler - unv Tünchermeister in»Main - und Tauberga « , e . G . m. beschr. H., Sitz Tauberbischofsheiim
gegründet. Die Maler - und TLnchermeister. dieses Landesteils hattendie Absicht, der Maler - und Tünchermeister-Einkaussgenossenschast
Mannheim beizutreten . Bei der großen Entfernung der Wohnsitz» derbetr. Handwerksmeister Kon Mannheim hätte sich dann die Notwendig¬keit der Errichtung eines Filiallagers in dieser Gegend ergebon , welchervon Mannheim aus zu kontrollieren gewesen wäre . Mit Rücksicht dar¬
auf wurds zur Gründung dieser selbständigen Genossenschaft geschritten,die aber ihren Bedarf mit der Mannheimer Genossenschaft gemeinsarw
decken wird . Die Organisation der Neugründung wurde vom Verband»
badischer Handweuksgenoffenschastan e. B . , Sitz Karlsruhe , Amalien --
straße 53, kostenlos für die Beteiligten durchgesührt. Der Verband
zählt 28 Genossenschafton .

X - t. cheorqen (Schwarzwald), 30 : März. Auch in hiesigerStadt ist man dem Gedanken näher getreten , den Achtnhrladenschlnh
einzuführen . Für Interessenten liegt zurzeit auf dem Rachanse «ne
Liste zum Einzeichnen ans.

A M»l»stzut, 30. März. Bei Vergebung einer Notbrücke to
Radolfzell wurde « folgende Offerten cingereicht : Höchstgebot !11500 Mark ferner 8000 Mark und schließlich eine Firma auff
Bohlingen 2000 Mark.

ilen- null Limta-
Spezialgeschäft

Sieger r
. SeUL

KARLSRUHE
Kaiserstr . 186 Telephon I783.

Filiale : Baden -Baden .

Haus für Gelegenheitshäufe
Karrte SchOCh 79Kaiserstr - 79'

Durch besonders vorteilhaften Einkauf
bin ich in der Lage , meiner Ol ßanonctanrlowerten Kundschaft folgende ul UGlJOlluldllUG

Damen-
garantiert

echt

Box - Calf-

zum Preise von

Mk. netto
zu offerieren :

1 Stück Ia . Macco -Hemd \ in jeder
1 Stück Ia . Haeco -Hose I Grösse
3 Paar feine Ringel -Socken 5115.2 .1
2 Stück feine Hetz -Jacken
6 Stück Taschentücher , weiss Linon
6 Stück Krawatten , Fa$on Diplomat
1 Paar Hosenträger
1 Paar elegante Mansehettenknöpfe .

y Nie wiederkehrende Gelegenheit!
Versand nach auswärts gegen Nachnahme.

garantierte

Haltbarkeit
„ Paar n
* — 50

Mk.
und 4673 -2 .1

Rabattmarken
im

Schuhhaus

Telephon 1588

Nervöse oder
herzleidende Kaffeetrinker,

auch Personen mit Nierenleiden oder
Arterienverkalkungmussten bisherviel¬fach auf ärztliche Anordnung auf denGenuss des Kaffees verzichten, weil ein
im Kaffee enthaltendes Alkaloid, das
Coffein, bei ihnen die bedenklichsten
Krankheitsanfälle herbeiföbrte.

Jetzt brauchen sie das nicht mehr
zu fürchten! Zahlreiche Aerzte haben
anerkannt, dass der nach einem neuer¬
dings erfundenen Verfahrender Kaffee
Handels -A.- G. in Bremen behandelte,coffeinfrei gemachte Kaffee „ HAG“
unbedenklich auch von solchenPersonen genossen werden kann , die
gewöhnlichen Bohnenkaffee nicht ver¬
tragen . Der coffeinfreie Kaffee hat,wie beeidigte Kaffeemakler, also Sach¬
verständige par excellence , Hoteliers
und Konsumenten übereinstimmend
schriftlich erklären, den vollen schönen
Kaffeegeschmack, das volle Aroma , ja,er ist, wenigstens in den billigen Sorten,im Geschmack und Aroma bedeutendfeiner geworden als vorher.

Was ihm durch das neue Verfahren
entzogen wird, ist nur ein fast ge¬schmackloser, aberschädlicher, und ein
unschädlicher, aber übelschmeckender
Bestandteil

Jeder, der Kaffee gern trinkt, dennach gewöhnlicher Art behandeltenaber schlecht vertragen kann , sollteeinen Versuch machen!
Coffeinfreier Kaffee „ HAG“ istin allen besseren und auch bereits invielen kleineren Geschäften zu haben.
Hunderte von ausführlichen ärzt¬lichen Gutachten liegen vor!

Kaffee - Raaleh- Kkßra-fiEselbdaR
S7 ,

Baiigeschäft gesucht
in einer industrie- und verkehrsreichen Stadt Süd - oder Mitteldeutschlandsvon einem im großstädt. Hochbau durchaus erfahrenen Ingenieur . Be¬
teiligung nicht auSgeschlosien. — Gesl. Off. mit. F . 812 an Haaj « n -steln <t ' Vogler A .-G. Manchen . 2986a .3.2

werden rasch und billig angejertig ,
WtCTC n hex Druckerei Her „m . Prefft '

Residenz -Wanne I
D. R. P. angem. 4116

heizbare Emaille - nad Klais -
'

wanne , mit und ohne Wasser¬
leitung xu gebraneben, mit war «
aier nnd kalter JDoaebe
und gleichzeitig Dampf « nnt

Schwitzbad .
Ohne

Veränderung
des Ofens
für Holl¬

and Kohle-,sowie für Gasfeuerung
eingerichtet.

Verlangen Sie Presp,

3aoze ElnrlclitBRfeo von 69 Mit. an.
Klein & Engelhard

Karlsruhe i . Baden
Zährinfferztra * 8« Tl .

Ia . srsnK M»tin
iit Fäßch von 16 L :t an , pr . Lit . M80 u. IVV Pf . freneo j-d . Bahnstet,
arg. Nach« . Mffer kosten 10 Pf . pr.Ltt , wcrd . znm selben Preis retour-
genommen ev auch leihw . empfiehlt
die Rotweinkelterei und Grotzhandlg .B. Plsti in netz . 288tta

BttAS"
üesthirri

sind Siedesfen"

Wertmirii« UngebranntI
9sr «ntt* für J«d«s Stock.

VhM Mi Mftfli kt Mm-
Mini anfaM .

Hühner,gar. leb. Ank . >1 Mon.
alt. beliebige Farbe, jetzt
fleihig legend, I8St . m.

Hahn 32 Ji , 12 St . 22 ^>. 6 St . 12Jt .
itreusand , Ozieditz, Schief. I444e
Gebr . Schmiedewerkzeug
zu kaufe» gesucht. 812567

Knu , Gchmieb. linrbaeh ,
Amt Ettling« .
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K Theater , Suast und Wissenschaft .
F

'
* Mannheim, 1. April. Ja aller Stille wurde gestern nach¬

mittag der in der Nacht vom Samstag zum Sonntag verstorbene treue
Freund Richard Wagners , Emil Heckel, zu Grabe getragen. Eine Füllevon prachtvollen Trauerspenden bedeckte den in der Leichenhalle arff -
gebahrten Sarg . Nach der Gedächtnisrede des Stadtpfarrers Simon
trat der letzte noch lebende Gründer des hiesigen Wagner -BereinS
an die Bahre und würdigte mit bewegten Worten die unvergeßlichen

.Verdienste, die sich Heckei um Richard Wagner erwarben hat . Die
lweihevollen Klänge des Liedes „Es ist bestimmt in Gottes Rat "

, von
einem Hornquartett deS Hoftheaterorchesters gespielt, gaben der sterb¬

lichen Hülle deS trefflichen Bürgers das Geleit zur letzten Ruhestätte.
V -

, Karlsruher Konzerte .
f *z. Jnstrumental-Berein Karlsruhe. Im Saale der „ Eintracht "
gkch gestern abend der Jnstrumentalverein fein zweites Konzert , dem
die Sopranistin Frl . Elisabeth G u tz man n und die Harfenistin ElS.
beth Goetz ihre Mitwirkung liehen. Das Orchester eröffnet« den
Abend mit der lobenswert gespielten MendelSsohnschen Ouvertüre zu

/„Märchen von der schönen Melusine" . Seit der Jnstrumenialkörperunter Leitung des Herrn Münz steht, sind wesentliche Fortschritt zu'verzeichnen . Das Zusammenspiel ist ein festeres und einheitlicheres
ĝeworden und die Einsätze , denen der Dirigent besondere Aufmerksam¬
keit schenkt, erfolgen präziser. Die Ouvertüre , ein ziemlich billiges
Tonstück, wurde recht klangschön herausgebracht und es zeigt sich von

;veuem, daß gerade die Ausführung einfacher Musil das geeignetst Feldder Betätigung für den Jnstrumentalverein ist ; an allzuschweren Sachen
wird seine Kraft leicht scheitern . Vielleicht greift die Vereinsleitung

.
'« ich einmal auf di« alten Meister der sog. Mannheimer Schule zurück,dt ungemein dankbare Kompositionen geschrieben haben. Untr ihnen
wäre vor allem Stamitz zu beachten . — Frl . Elsbeth Goetz , die hier
schon mehrfach in Konzerteranstaltungen mitgewirki, sptlt gestern
ein Solo für Harfe von Oberthür und in zwei Orchestervorträgen von

.I . A. Mayer hatte sie den Harfenpart übernommen . Dt junge Dame
entledigte sich ihrer Aufgabe mit Gewissenhaftigkeit und wußte für ihr
Spiel zu interessieren. Mt einer Arie aus Haydns „Schöpfung" und
dem „Ave Maria " wuS Max Bruchs dramatischer Kantate „Das Feuer¬
kreuz" erfreute Frl . G u tz m a n n, deren gesangliche Leistungen hier ja
bestens bekannt find. Der sehr gut geschult« helle Sopran wird durch
einen warmen und beseelten Vortrag glücklich unterstützt. Man wird der
Dame immer wieder gerne im Konzertsaal begegnen. Den Schluß des
Konzerts bildet« Haydns 12. Sinfonie (op . 51) . Die Frische und
Natürlichkeit, die in den einzelnen Sätzen obwaltet, wirkt auch in unseren
Tagen belebend. Trotz der fast hundert Jahre , die seit dem Tode
Haydns ' verflossen — am 81. Mai 1909 können wir da? Centenarium
feines Todestages begehen — haben alle seine bedeutenden Werke von
ihrer ursprünglichen Kraft nichts «ingebüßt. Das Orchester spielte die
Sinfonie recht flott. Den lebhaften Beifall des sehr zahlreichen Publi¬
kums durfte besonders Herr Musikdirektor Theodor Münz , der mit
Eifer und Hingebung die Einstudierung der verschiedenen Stücke vor-
genormnen, für sich in Anspruch nehmen.

s= Wohltätigkeitskonzert. Am 2. April werden der Großh . Bad.
Kammervirtuos Professor Florian Zajir und der Klaviervirtuos Moritz
Mayer -Mahr von Berlin die angekündigte Konzertreise durch das
Badener Land antreten und in nachstehender Reihenfolge in den Städten
Mannheim , Rastatt , Karlsruhe . Bruchsal, Pforzheim, Freiburg , Lahr,
Offenbnrg, Douaueschiugrn und Konstanz Wohltätigkeitskonzerte zu
gunsten der betreffenden Zweigvereine des Badischen Frauenvereins
veranstalten . Der Ruf. der den beiden Künstlern in der Musikwelt

_ Mantsche Dress « .
vorauSgeht und das gewählte Programm versprechen einen seltenen
Kunstgenuß.

$ Das letzte Künstler-Konzert im Abonnement der Konzertdirektion
Hans Schmidt in dieser Saison bringt uns , wie bekannt, am Freitag den
3 . April die berühmte und allerorts gefeierte Liedersängcrin Frau Lula
Msz Gmeiner . Das Programm ist ganz der Hoheit ihrer Kunst ent¬
sprechend gewählt; es enthält nur Perlen der Musikliteratur . — Frau
Lula Gmeiner ist unbestritten die allerbodcutendst« Konzertsängerin der
Jetztzeit. Die hohe, geistige Stufe , die sie in der gesanglichen Dar¬
stellung deS Poems dokumentiert, verbunden mit herrlichen Stimm .
Mitteln, die von geradezu bestrickender Wohllaut sind , hat ihr den ersten
Platz unter den Koryphäen der Gesangskunst gesichert.

: : Ein Konzert im Museumssaalc gibt am Mittwoch den 8 . April ,abends 8 Uhr, der erblindete Flöten - Lirtuose Rudolf Tbies , unter Mit¬
wirkung von Frau Nusi Hüsgen v. Szekrenyeffy , Großh . Hofopern-
sängerin ( Gesang) , Fräulein Maria Genier , Großh. Hofschauspielerin
(Rezitation ) und Herrn G. Hoffmann, Großh . Chor-Direktor ( Klavier ) .

vermischtes .
— Bodenbach a. d . Elbe, 1. April . (Tel .)

'
Hier tvurde ein

Juwelier namens Pau ! Sternberger wegen großer Betrügereien
verhaftet. Die Geschädigten sind hauptsächlich auswärtige Ju -
weliere.

— Völklingen, 1 . April . (Tel .) Gestern abend um 8 Uhr
erfolgte in einem Haufe der Bergstraße eine Gasexplosion in
dem Augenblick, als der Amtsrichter Mügel feine Wohnungbetrat . Türen und Fenster der neu bezogenen Wohnung wurden
zertrümmert und der Amtsrichter am Hinterkopf und an den
Hände« durch Brandwunden verletzt . Im Laufe des Tageswaren die Kronleuchter des vorherigen Mieters abgenommen
worden, ohne daß die Gasleitung geschlossen wurde .fad Versailles, 1. April . (Tel .) In einem Eisenbahn-Abteil
2 . Klasse wurde gestern eine männliche Leiche mit durchschnit¬tenem Halse aufgefunden. Es steht noch nicht fest, ob es sich umeinen Selbstmord oder ein Verbreche« handelt.
, c . Tfo N «w-Dork , 1. April. (Tel.) Nachrichten aus dem Fett-
kohlendtstnkt besagen , daß die Gruben von Ohio und West .
Pensylvanien die über 50000 Arbeiter beschäftigen, ge .
schlossen werden, bis ein Lohnübereinkommen getroffen sein wird.

Der blinde Mieter .
-- Berlin , 31 . März . Der bekannten Figur des „blinden Passa -

grerS" hat sich seit gestern als ebenbürtiges Seitenstück der „blindeMieter" zugefellt. Daß man in einer Millionenstadt tage- und wochen¬
lang „gratis " unter Brücken , in Eisenbahnwagen, Magazinen und
herrenlosen Baracken unbemerkt Hausen kann, das dürfte zur Genügeaus der Verbrecher , und Pennbrüder -Chronik von Berlin , Paris und
Newhork bekannt sein. Daß sich aber ein Individuum im Dachbodeneines bewohnten Hauses wohnlich einrichtet und dort mit allem Kom¬fort" sein Heim auffchlägt, das gehört doch nicht zu den alltäglichen
Erscheinungen großstädtischer Nepperei. Eine solche Entdeckung , so er.
zählt der „Berl . L.-A.

"
, machte man gestern spät abends im HauseUtrechterstr. 21/22 . Vor zwei Tagen bemerkten r .ämlich die Bewohnerdes genannten Hauses, wie ein Mann die Treppen hinauf Möbelstücketrug . Da in der vierten Etage ein« Wohnung leer stano, waren dieLeute der Meinung , ein neuer Mieter ziehe dort ein. Gestern abend

sah plötzlich der Besitzer des Hauses einen Lichtschein in der Dachluke .Sofort eilte er auf den Boden , weil er glaubte, Diebe oder Brandstifter
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bei frischer Tat zu ertappen. Als er den Zugang zu den leeren Kam»
mern öffnete, bot sich ihm ein „niedlicher " Anblick : In der Dachkammer
saß an einem Tische behaglich ein Mann und aß Kartoffeln mit Hering.
Auf dem Tische stand eine Kerze , während ans einem Spirituskocher
gemütlich heißes Wasser brodelte. Außer den aufgezählten Einricht»
ungsstücken hatte dort der „ Mieter " ein Bett und «inen Stuhl ausgestellt.
Auf die Frage des verdutzten Hauswirts , was er denn da suche, gab der
neue Bewohner allerlei krumm « Antworten und ließ sich in seinem
häuslichen Idyll nicht im geringsten stören ; im Gegenteil, er machte noch
Anstalten , von seinem HauSrecht Gebrauch zu machen und dem Ein¬
dringling mit der Klage wegen „ Hausfriedensbruchs" zu drohen . Dem
Wirt blieb nichts anderes übrig , als zur Polizei zu laufen . Man holte
dann den „ blinden Mieter " herunter und brächte ihn zur Wache . Dort
spielte er den Empörten und dann den wilden Mann . Bis zur Sturze
konnte nicht festgestellt werden, ob man es mit einem raffinierten Simu -
lantcn oder tatsächlich mit einem Irrsinnigen zu tun hat.

Handel nnd verkehr .
% Karlsruhe , 31 . März. Die Generalversammlung der Aktien¬

gesellschaft für Brauerei und Preßhefenfabrikation , vorm. G . Sinner -
Grünwinkel genehmigte heute die Verteilung einer Dividende von
16%, welche sofort zahlbar ist.

Karlsruhe , 28. März. A. Schlachthof . In der Zeit vo ^
23. März bis 28. März wnrden im hies. Echlachthof geschlachtet: 208
Stück Vieh u. zwar : 208 Großvieh (68 Ochsen , 61 Rinder, 44 Kühe, 3
Farren ), 396 Kälber . 906 Schweine, 93 Hammel, 8 Ziegen, 468Kitzlein
0 Ferkel, 4 Pferde . 14841 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschauunterstellt , darunter vom Ausland
0000 Kilogramm Schweinefleisch . — 6. Viehhof . Znm Markte waren
aufgetrieben: 42 Ochsen, 19 Farren . 39 Rinder, 31 Kühe. 321 Kälber
0 Schaf, 0 Ziege, 1086 Schweine, 51 Kitzleiu . Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 82—84 M.. 2. Qual . 80—82 M.. 3 . Qual . 78
bis 80 M., für Farren 1. Qual . 70—72 M.. 2. Qual . 66—68 M.
3. Qual . 66—00 3)1» für Rinder 1. Qital. 77—80 M. » 2. Qual
77—00 M„ für Kühe 1. Qual . 64—66 M .. 2. Qual . 60—63 2) 1»
3- Qual . 50—54 3)1» für Kälber 1. Qual. 90- -92 M .. 2. Qual .
88—90 M„ 3. Qual . 82—85 M.. für Schafe 00—00 M ., für
Schweine 1. Qual . 59—61 M„ 2. Qual . 00—00 M„ Sauen und
Eber 00—00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlern
§ ,50—6 M. pro Stück. Tendenz : lebhaft.-st Adelsheim, 30. März . Gestern fand im Rath aus saale di « 33 .
Generalversammlung deS hiesigen Borschußvereins statt . Dieser Verein
zählt 1070 Mtglieder . Die Reservefonds betragen jetzt 136 000 Jl .
Es kommen 5 % Proz . Dividende zur Verteilung.

SchiffSnachrichtrn des Norddeutschen Lloyd.
^ Bremen, 1. Aprrl. Angekommen am 31 . März : „Kronprinz

Wilhelm " 1 Uhr nachm , in Bremerhaven, „Prinz Eitel Friedrich " 10
Uhr vorm, in Suez , „Prinz Ludwig " 4 Uhr nachm , in Singapore ,
„Prinzvegent Luitpold" 6 Uhr nachm , in Nagasaki, „Aachen " 8 Uhr
nachm, in Antwerpen, „Frankfurt " 8 Uhr vorm, in Gaweston , „ Höhen-
zollern" 10 Uhr vorm, in Alexandrien. Paffiert am 31 . März : „Kron -
prinzeffin Cecilie " 6 Uhr nachm. Borkum Riff , am 1 . Aprtt : „ Kleist"'
3 Uhr vorm. Hurst-Castle, „Erlangen " 5 Uhr vorm. Borkum Rrff ,
„Halle" 6 Uhr nachm . St . Vincent.

'
Wgegangen am 81. März : „Bü -

low" 1 Uhr nachm , von Southampton , „Prinzeß Alice" 2 Uhr nachm ,
von Nagasaki, „Lothringen" 8 Uhr nachm, von Vltflingen , „Kaiser
Wilhelm II ." 12 Uhr vorm, von Newyork , „Kronprinzessin Cecilie" 2
Uhr nachm , von Bremerhaven, „Gneisenau" 10 Uhr nachm , von Neapel,
„Lothringen " 12 Uhr vorm, von Antwerpen. i

Bekanntmachung.
r * > Den Fortbildungsschulunterricht betr.
Nach § 2 der Gesetze« vom 18. Februar 1874 sind Eltern , Arbeit?-

und Lehrherren verpflichtet, die fortbildungsschulpflichligeu Kinder.
Lehrlinge, Dienstmädchen usw. zur Teilnahme an dem FortbildungS-
unterricht anzumelden und ihnen die zum Besuch desselben erforder -
liche Zeit zu gewähre«.

FortbildungSschulpslichtigsind gemäß § 1 desselben Gesetzes Knaben
zwei Jahre , Mädchen ei« Jahr »ach Zurücklegung deS schulpflichtigen
Alters .

Zuwiderhandlungen werden mtt Geldbuße bis zu 50 Jl bestraft .
Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen. Lehrlinge usw., die von

auswärts hierher kommen , sind fasert anzumelden , ohne Rücksicht dar¬
auf , ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder Lehrverhältnis ge-
treten oder nur versuch»« »der probeweise ausgenommen sind ,

Karlsruhe , den 1. April 1908.
Das Rektorat : *

. -
Dr . L. Serwig , Stadtschulrat .

Badischer Frauenverein.
FrarrevarbettssLhrrle .

Am 28. April 1908, Morgen» 8 Uhr beginnen sämtliche Kurse der
Frauenarbeitsschule und zwar :

a . Vormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen, Kleidermachen und Kunststicken .

b. Nachmittagsunterricht :
Musterschnittzeichnen, Weißsticken , Buntsticken. Spitzenllöppeln,

Flicken und Damaststopfen, Putzmachen» Frisieren . Feinbügeln , Frei -
Hand- und geometrischesZeichnen, Musterschnittzeichnen und Entwerfen .

Fachausbildung .
Ausbildung für die 2. staatliche Prüfung als Handarbeitslehrerin

an höheren Mädchen- und FrauenarbeitSschulen .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt bolle Pension

erhallen .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

Josephine Mayer im Anstallsgebäude , Gartenstraße 47, entgegen¬
genommen. Ebendaselbst werden auch die Satzungen der Frauen -

' arbeiiSschul« abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt . 4052
Karlsruhe, den 12. März 1908.

Der Borstand der Abteilung i , 126
Gartenstraße 48.

Bismarckfefer
auf

Kurhaus Sand, Amt Bühl-Baden
findet am April statt,' mit Borfeier
am 4. April .

Gefällige Anmeldungen für Nachtquartiere und Fest-
effen erbeten an den Befitzer 30iia.2.2

F . A . Maler .
Handwagen,

2 Rad , mit Federn, z« kaufe «
gesucht . 8 >2698

Ossert . an B»o, Sovhienstr. 41. «

Englischen üflterricbt,
(Anfangsgründe, sowie Konversation )
bei mäßig. Honorar. Adr . zu erfrag. «.
Bll264 m der Exp - der . Bad. Presse ".

Chauffeur* Schul«
unter Staatsaufsicht 98i, i

I. Stitsek « liteailil - Schals Mainz .

Rhein.

Fränkischer ßof
S2/36 XoBMlaastrusa 82 36

altbekanntes
^bestempfohlenes

Legis, Frfihsttck tob 2 ‘/, Hk. aa.Wein - und Bienrestaurant .
2992a26,l Lbcm Brems .

mm
empfiehlt 5169.2.1

i« jeder Holz- und Ltilart
in bekannter Güte

zu billigste « Preise «

Möbelmagazi«
Zirkel 3. Trle-hin 1925 .

Sinieitifjlrifd ! !
Empfehle für morgen Donnerstag

prim « junge » Schweinefleisch h
64 X prtma Speck « . Schmeer
a 70 X

jowie
prtma Riud » «nd

« albfleisä B126S8
Karl Klein .

Zweiter Stand am Eingangder Katserftraße .
Ankauf !

Gctrag. Herren » u. Frauenkleider »
Schuhe , Stiefel, Betten , Möbel re.
werden Dnrlacherstr . SO im Laden
zu den höchste« Preisen aagekaust.
10801 .52.40 J . PlaehziaslüL

Schiefer 200 qm
gebraucht«, guterhaltene , find billig
abzngebe « bei 4992 .2.2

Martin Sothels ,
Mühlftraß « 10.

nebst Käfig ,u verkaufe « . B « «
vtSmarckstraße 29. I.

Tmrorr Simon

ISBSISI
Siuwns-Arot

einziges patentiertes und daher allein
marktfähiges Malzkorubrot .

Westes natürliches Wittel zur Regelung der Merdauung und
Darmtätigkeit .

14 goldeue Medaillen. 8 deutsche Reichspatente .
Letzte Auszeichnung : Goldene Medaille auf der Ausstellung für Kochkunst u. Bolksernährung

Dortmund 1907.
Darüber schreibt ferner :

WaidmgnnSlust bei Berlin, de» 11. Juli 1902 .
Hern» « . Simon », Berlin R. 24.

Durch Zufall gelangte ein Prospell Ihrer Fabrikate in meine Hände und die Zu»
berntungSmethode de» Malzkornbrote» zumeiner Kenntnis.
_ Als langjähriger Diabetiker erkannte ich i« der Umgehung des
Mahlprozesses »nd in Oer Einleitung der Korugäruug vor dem Backe »
eine « wichtigen Fingerzeig für die Herstellung eines nahrhaften « ud zu¬
gleich für die geschwächte « Berdauungs -Qrgane de» Diabetikers möglichst
unschädlichen Ersatzes des denselben so nachteiligen Mehlbrotes .

.. Alle Diabetiker klagen schließlich über . Brothunger' , und die bisherigen Ersatz,mittel, wie Gluten» oder Kleberbrote, Aleuronat-Gebäckc , Mandelbrote, Porterbrote und Zwie¬backe können ihm seinen Brot -Appetit nie befriedigen.
Im Gegenteil: ES treten Verstimmungen deS Magens ei», die bi» znm Widerwillen

gegen diese Fabrikate sich steigern . — So auch bei mir, der bei täglichen, seit 1 ' /, Jahrenselbst vorgeaommenen Analysen, trotz strenger Vermeidung der Mchlproduktc, im Durchschnittca. 2°lo Zucker ausschied, eine Menge , die bei reichlichem Genuß vo« « leu -rouat -Brot oder Porterzwieback sofort bis S°/„ «ud höher stieg.Seit drei Wochen efle ich statt Porterbrot Ihr Malzkornbrot mit gutem Appetit,reichlich Butter dazu. Meine Vennutung, daß Ihr
einSimo «s »Brot ein Diabetikerbrot

sein könnte, ist vollkommen richtig gewesen, denn die täglichen Analysen
'

ergeben seit drei
Wochen stets weit unter V% Zucker , oft sogar bis herunter auf Vs0/« und diedrückenden Beklemmungen deS Magens haben aufgehört . —

Da Sie in Ihrem Prospell einen Hinweis auf diese für Zuckerllanke so wesentlichen
Eigenschaften Ihre » Brote« nicht haben , so glaube ich im Interesse der überaus großen Zahlmeiner Leidensgefährten Ihnen dies mittcilcn zu sollen und erkläre mich bereit. Ihnen eventl .zur Einführung Ihrer Fabrikate in den Kreisen derselben durch Wort und Schrift behülflich
zu sein. Mit Hochachtung H. Kifteumacher , Fabrikant.

Bor minderwertigen Nachahmungen wird gewarnt .
SimouSbrot ist erhältlich betr

Herrn . Munding , Kaiserftr. 110, Xt(t| !j. 1042,W. Erb , sidellplatz,
Aug . Sfeinmann , Werderplatz 42.

- •-
Vor Vertrieb von Nachahmungen meine» SimonSbroteS wird hiermit öffentlich nach,

drücklichst gewarnt gleichermaßen wie vor Inanspruchnahme der Erzeugnisse der Eltviller
EimonSbrotfabrik Nr . 18, welche nach stattgetzabter Kündigung der Verträge nicht berechtigtist, weder SimonSbrot oder ähnliche mein Potent verletzenden Erzeugnisse herzustellcu, noch
zu vettreibca.

Sir. 23, itifd, M. Imp Sinnt, Pit,»lichter. .. .
VBi = »5li = lSi = »l= ll
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Nk . 153

Zahn - Atelier Deininger
35 Werderplatz 35

tefteenammicvte » Atelier der SSdstadt .« llfetti « ««erkannt . — Schonende Behandlung . — Rur
«Ute» « aterial . - Billige Preise . 8l666 .18. 17

Geschäfts -Verlegung
und Empfehlung .

Zeige ergebenst «m, daß ich mein Geschäft von « dlerstr . 8 nack

EVerderplatz 59
verlegt habe.

H . Butsch ,
6038 .2.2

Motorfahrzeuge , Fahrräder « . Rähmafchinenhdlg .
Reparatnrwerkatätte — Garage .

Anzüge
inder-

.naben '

S ' Anzüge
die neuesten Erscheinungen fürs Arühjahr

find eingetroffen u. ladezu derenBesichtigungergebenst ein.

J . Schneyer ,
Mitglied des Rabatt - Spar - Tereins . '-2 J

Englische

Lawn-Tennis-Schläger.
Slazeng ;er und Bacney ,

Aber 20 verschiedene Sorten ,
Netze und Bälle in grosser Auswahl ,

Croquets in allen Preisen,
Fnssbälle und Schlenderbälle

Diabolo 60 Pfg . bis Mk. 10. —
empfiehlt 4309.6.5r. Wilhelm Doering,

Rftteratrasse , nächst der Kaiserstrasse.

Einfaeh , Praktisch , Billig «
BRAUNS’sche Stoffarben

(millionenfach bewährt )
zam Aafflrben von allerfei

■* Kleidungsstücken =
ans Wolle , Halbwolle, Seide etc.

Käuflich tu den meisten Drogenhandlunuen ,Apotheken etc . ■

S^ *äfj<5si«U

UW » Ausdrücklich (ordere man
Plckchen mH der Bezeichnung

„ BRAUNS 'sche Stoffarbe '*
and achte aal die Schutzmarke :
Schleife mit Krone »
Altere Fabrikate weise in nrlct

Haben S ie schon einen Phono graphen
WWDWP gratis bekommen ? "WWDM

Um unsere varzügl. Hortgutzwalzen überall einzufübren , haben wir
uns entschlossen, 2000 Phonographen zu verschenke«. Verl. Sie
gegen Einsendung von 10 Pfennige Prospekt und Sie können einen schön.
K»n »ert »Ph »n «graphe « gratis erhalten. 2095a,8.8

flUteba . Phonographen - Werke , Dresden A . 408 .

Cincrusta
per

gute Qualität 4800 »

Mtr . v . 55 Pfg . an .

per Rolle

von f4 * Pfg * an _

Ä “; Fritz Merkel am
Lldellplafz.

nur Kaiserßr. 23, ^ interneüäube.
Reiche Auswahl itt

Wohnnngseinrichtangen smie einjelnen
Möbelstocken » »> Betten.

Sdeiteile $rti§trtniBi |üttf Inrdl Aisßßbe Itl Lßlkiis .
Vefichtigung des Lagers erwünscht und Sie werden
finde«, daß Ihne « bei Einkäufen bedeutende Bor -

tfilc geboten find . B10328 .3.3

Grosse Badener I
Geld -Lotterie
ZuGunstend Hamilton-Palais

Zithung 25. April.
I 3288Bargewinne ohn .Abzug

45.800 M .
1 . Hauptgewinn -

MM M.
32 ? Gewinne :

15,00« M.
2960 Gewinne :

10.800 M.
I LOS ä 1M } Porto m

*
Uste

°
3o%

| versendet das General Debit

J . Stürmer,
STRASSBURG i.E..U« titr. l07 .
In Karlsruhe- 2182a.27 .12
Carl Götz,Hebelstr . 11/15 a
H. Meyle, L Michel, E. Flüge,

Chr. Frank, A . Stauffert .

Fahrrad
Hleparatirrrverkstätte

Carl Steinbach ,
Srbpriuzenstr . 36 , n . b. Hauptpost .

Beparatnre «,
sowie Einsetzen

von Freilauf »
nabe » in allen
Ehsteme « werden

pünktlich auSgeführt. Emaillierung
u . Vernicklung , das Justaudsetzen
der Räder » jetzt beste Gelegenheit .
Ersatz . « . Zubehörteile billigst .

Vertreter : 4302. 10.3
Stoewer-Greif-ZahrrSder.

tur »eiTse , Damen o . Kinder
in reicher , geschmackvoller
6.6 Auivahl . 4048

Sehr preiswert .
Das Besticken wird prompt

und billigst erledigt.
Bei Baarzahl . 5% Rabatt .

Besüiwister Im.
Spezialh. f. Braut. » . « iutzer-

ausftattungen.
Karlsruhe , Uaiferstr 140,1 .

all Konfirmanden-Geschenk
echt Silber , sowie jede » ander «

Genre ». 49,6 .8.2
Reparatur und Montierung aller Art.
Eigene Werkstatt . Preise billigst.

Babatt *Spar *Tereln .

Pani Hoffman« Drtitrii«
2aiser «Pafiage 30 .

6028.4.2

130 cm breit, mit allem Zu
behör, von Mk . 3 .00 an.J . Bälir, BlMtl

Waldstratze 51.
= : Rabattmarken . =

Die noch einzel vorhandene «

werbe « « m zu räume « mit

10 °
j» Rabatt

abgegeben . 4964 .6.3

Mur Baer,
Karlsruhe ,

Katserstraße 93 , 1 Treppe hoch.

Kanarienvögel,
feine Säuger sowie gesunde Aucht-
wetbchen billigst. L4838.10.8

I. lägsr . SnttienzSsttttti,
« dlerstr . 22 , 3. St .

(Versand nach Auswärts .)
Niederlage von Wache 's Gesund

Heits -Futtermitteln.

fttr die JLeaer derraiflie „Badischen Presse * Ausschneiden
und sofort einsenden !

Fritz Reuters sämtiche Me
neue illustrierte Pracht -Ausgabe

verbanden mit einer Abhandlung über Fritz Reuters Lsben u . Werkt
Format 24X17 Zentimeter , 1120 Selten itarb
mit vielen Original -Illustrationen in zwei

hocheleganten Prachteinbänden
soll infolge grosser Massen-Aaflagen an die Leser der „ Bad . Presse “

za dem enorm billigen Preise von

nur 3 . 50 Mark
für beide B &nde zusammen

abgegeben werden .
Reuter « Werke sind so bekannt , dass wir nicht nötig haben , ein
Wort der Empfehlung zu sagen . Während noch vor 3 Jahren

Reuters Werke CMICt IIQr |/ kosteten , ist es uns
ohne Illustrationen wUllal ZU IflQll \ möglich, die Werke
des unvergesslichen Dichters in illustrierter Pracht -Au «gäbe
zu einem so ausserordentlich billigen Preise den Lesern zugänglich
zu machen und hollen wir, dass kein Leser sich die Gelegenheit
entgehen lassen wird , dieses Prachtwerk anzuschaffen . Die Be¬
steller müssen den nebenstehenden Bezugsschein ansschneiden , aus¬
füllen und an die Verlsgsanstalt
Neuer Allgemeiner Verlag, 6 . m . b . H., Berlin W. 66

Mauerstrasse 86 88» einsenden . 1710a

Bezugsschein
für die Leser der

„Bad. Presse“
Nur gültig bis die Auflage
vergriffen, daher umgehend

bestellen.

S Jm na
i ßS• * u
» .O ©

fl CU

GQ 5335 IO.

Eine

Panne
entsteht dem Automobilisten häufig durch ungeeignete Bereifung. Der Pnenmatic ist
bekanntlich ein Vertrauensartikel . Wählen Sie daher nur eine altbewährte und jahre¬
lang aasprobierte deutsche Marke und montieren Sie Ihren Wagen

mit ExCGlSlOr -Pneumatic
denn einen widerstandsfähigeren und zuverlässigeren Auto-Beifen

gibt es nicht .
Hannoversche Gummi -Kamm -Comp . A.-G.,

3017. Hannover -Ummer .

lürbinen
für alle Gefälle 7,!

und Wassermengen .
Brösstß LeistungsfitiigHeit .

ESCHER WYSS & Cie. , Ravensburg (Wörttbg).
Vartretar Hr Balsa nad Blaus : Quenzer , Freiburg i . b „ Bsslsrstrssss 33.

In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4100 Turb . für über 1000000 PS .
ausgef ., also über die Hälfte der bis jetzt in Europa im ganzen im Betrieb befindl . Wass .-Turb . PS

Bevor Sit Möbel taufen
besichtige« Sie bitte mein große» reichhaltiges

Lager i» 4694 .6.3

Hoiinungs-Einrichtungen
und einzelne « Möbeln in jeder Ausführung

und Preislage .
Kstr Brautleute beste EinlanfSqnelle .

Tcktta 1310. P . Hirt Rh,map. R.
AnSsteAnngSlokal : « ilhelmstr . 38 , Ecke Werderplatz.

Nirgends besser u. vorteilhafter als

Sort
am Kaisevplatz

bei der altbekenntt« Firma

A. Jörg
finden sie die größte Auswahl in

Ainderwagen,
Promenade - u. Sportwagen
zu fabelhast billigen Preisen.
Prompter Versand nach auswärts .

Zur besseren Orientierung ist jeder Wagen im Schau
'

fenster ausgezeichnet . Es empfiehlt sich .

A . Jörg , Korbwaren - Manufaktur,
ISZarlaxialie ,

Telephon 2241 Kaiserpfalz .

Alte Tauben ,
leben ging , kaufe stets zu annehm¬
barem Preis .

Offenen unter Nr. 4810 an die
Erped. der »Bad. Presse " erbeten . *

Eine Friseuse L.7.Ä
von zum Frisier « an. Offerten
unter Nr . BI2412 an die Expedition
der . Bad. Preffe" erbeten . 3.2

liefert probeweise gegen
Nachnahme von 1 Dtzd . ab
14, 20 , 25 , 28 , 30 , 35
und 38 Pfg . per Stück .

WV Bet Mehrnbushme ent¬
sprechend billiger . <'>283.26.5

j)utzt« eh-Harr»
Karlsruhe ,

Zähringerfiratze 28 , parst.

empfiehlt 4030.5.3

ganre Lweirchgru
ssuer -süß ,

Prelsselbeerei»,
flpfclkompott

itt Dosen ä 1,2,2 '/, tt . 5 Kilo,
diverse Murmelnden,
Essig- u . Salzgurken,

Malta-Rartoffeln,
«- ml Bismardtkerin!«
in Dosen & 4 Liter.

Aus Konfirmation
empfehle :

Wein , offen ,
weiß ä Ltr . v . 70 H an. i bis 19 Ltr.
rot . » . 70 . „ / steuerj » i,
sowie in Gebinden von 20 Ltr. an

oder Liierst , billiger,
s. Flaichenweiue . Liköre ,

Spirituosen , Champagner re.
in ’ / , u J/, Fl . btlltost .

Neinhinttg . A . Sperling ,
4075 Göthestraß« 28, Lade ». 4L
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